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„Absolut überwältigt“
Alte Schlachterei: Crowdfunding ein Erfolg

SCHNEVERDINGEN. Zur Realisie-
rung des Projekts Alte Schlachterei 
hat der Schneverdinger Kulturverein 
eine Crowdfunding-Aktion gestartet 
(HK berichtete). Das Sammeln von 
Spendengeldern über das Internet ist 
schon jetzt ein toller Erfolg: Bis zum 
21. November sind bereits mehr als 
25.000 Euro an Online-Spenden zu-
sammengekommen. Durch das Er-
reichen dieses vorab festgelegten 
Ziels ist gesichert, dass die Gelder 
aus dem Crowdfunding ausbezahlt 
werden.

„Wir sind von der Spendenbereit-
schaft absolut überwältigt“, freut sich 
Benjamin Ziel, Mitinitiator der Kam-
pagne, über die Unterstützung. „Be-
reits nach einer Woche haben wir 
unser Zwischenziel erreicht. Wir sind 
sowohl von der Zahl der Spender als 
auch von den hohen Spendensum-
men begeistert - das zeigt ganz deut-
lich, wie vielen Menschen dieses 
Projekt am Herzen liegt.“

Im Rahmen der Crowdfunding-Ak-
tion können alle Interessierten einen 
Beitrag leisten, um den Bau des Kul-
turhauses Alte Schlachterei in Schne-
verdingen mitzufinanzieren. Gestartet 
wurde die Aktion am 14. November 
dieses Jahres. Da die vorab auf der 
Spendenplattform festzulegende 
Mindestsumme für ein erfolgreiches 
Crowdfunding von 25.000 Euro nun 
erreicht ist, wird das gespendete Geld 
nach dem 23. Dezember an den Kul-
turverein ausgezahlt. Erst dann wer-
den die Spenden von den Unterstüt-
zern eingezogen. Bis dahin kann 
weiterhin unter www.startnext.com/
kulturhaus gespendet werden. „Es 
wird spannend, zu sehen, was wir 
noch gemeinsam erreichen können. 
Jeder weitere Euro hilft uns bei der 
Finanzierung des kulturellen Zent-
rums für Schneverdingen und die 

ganze Region“, sagt Lena Lohmann. 
Sie ist für die Öffentlichkeitsarbeit der 
Kampagne zuständig. Weiterhin dafür 
geworben wird vor allem in den so-
zialen Medien unter dem Hashtag 
#mehralsschnuckengucken. Über 
seine Online-Kanäle wird der Kultur-
verein rechtzeitig vor Weihnachten 
einen Gutschein zum Download an-
bieten, mit dem eine Spende für das 
Kulturhaus zum Fest an die Liebsten 
verschenkt werden kann. Außerdem 
können auf der Crowdfunding-Web-
seite je nach Spendenhöhe weiterhin 
verschiedene „Dankeschön-Prä-
mien“ ausgewählt werden, zum Bei-
spiel Poloshirts und Sweatshirts mit 
Heide-Motiv oder eine dauerhafte 

Nennung als Spender im oder am 
neuen Gebäude. Der Kulturverein 
Schneverdingen wurde im Jahr 1972 
gegründet und hat mehr als 1.000 Mit-
glieder. Er wird von der jetzigen Füh-
rungscrew seit 19 Jahren erfolgreich 
geleitet. Neben dem aus sieben Mit-
gliedern bestehenden Vorstand arbei-
ten rund 30 Kulturfreunde als Beisitzer 
oder aktive Vereinsmitglieder themen-
bezogen am Programm. Für Großver-
anstaltungen mobilisiert der Verein bis 
zu 90 ehrenamtliche Helfer. Zu den 
Schwerpunktthemen gehören unter 
anderem Lesungen, bildende Künste, 
klassische und moderne Konzerte, 
Kabarett und Förderung der regiona-
len Kunst- und Kulturschaffenden.

Lesen im Advent
Kreativ werden zum Lieblingbuch

MUNSTER. In diesem Jahr ist vie-
les anders, deshalb hat sich das 
Team der Stadtbücherei Munster 
etwas Besonderes ausgedacht. Kin-
der und Familien werden eingeladen, 
zu Hause auf einem „Adventsblatt“ 
zu einem ihrer Lieblings-Bücher 
kreativ zu werden. Damit sollen dann 
die Fenster der Stadtbücherei vor-
weihnachtlich geschmückt werden. 
Wie mag Weihnachten mit den Lieb-
lings-Bücherhelden aussehen? Wie 
mögen Greg, die Olchis, das Sams, 
Lieselotte, Leo Lausemaus, Lotta 
oder die Magischen Tiere unterm 
Tannenbaum oder Adventskranz fei-
ern? Jetzt ist Zeit für einen gemütli-
chen Lesenachmittag. Egal ob mit 
Bilderbuch, Erzählung, Hörbuch 
oder Vorlesegeschichte; egal ob al-
leine oder mit der Familie.

Zu einem Buch malen, schreiben 
oder gestalten – das kennen viele 
Kinder schon aus dem Sommerlese-
club, vom Bilderbuchkino und vom 

„Basteln & Buch“ und den „Medien-
forschern“. Da die Veranstaltungen 
coronabedingt ausfallen, sollen auch 
die Kinder angesprochen werden, 
die diese Angebote sonst besuchen.

Wie geht es? Da die Stadtbücherei 
zurzeit noch geschlossen ist, müs-
sen die Ausleihe der Medien, das 
Abholen der Vorlage und das Bringen 
des fertigen „Adventsblattes“ über 
den kontaktlosen Abholservice erfol-
gen. Hilfe bei der Auswahl der Me-
dien bieten ein Blick in den Katalog 
(www.munster.de>stadtbücherei) 
und ein Telefongespräch mit den Mit-
arbeiterinnen. Dabei werden dann 
die Ausleihe und der passende Ter-
min zur Abholung besprochen. Zu 
Hause heißt es dann: „lesen und 
kreativ“ werden. Kinder, die ihre fer-
tigen „Werke“ zum Schmücken der 
Fenster zurückbringen, erhalten ein 
kleines Dankeschön! Infos gibt es 
unter www.munster.de>stadtbüche-
rei und unter Ruf (05192) 2075. 

Beispielsweise so könnte eine kreative Auseinandersetzung mit dem 
Lieblingsbuch aussehen.  Foto: Stadtbücherei Munster

Polizei löst Partys auf
HEIDEKREIS. Bei Kontrollen im 

Heidekreis stellten Polizisten im ge-
samten Heidekreis mehrfach Verstö-
ße gegen die Allgemeinverfügung des 
Landkreises Heidekreis sowie gegen 
die niedersächsische Corona-Verord-
nung fest. In Soltau rückten Beamte 
zu einer Kellerparty aus, bei der laut 
Polizeibericht sieben Personen aus 
sieben verschiedenen Haushalten 
feierten. Im Gewerbegebiet Almhöhe 
kontrollierten Polizisten einen Pkw, in 
dem drei Personen aus unterschied-

lichen Haushalten saßen. In Munster 
feierte eine Gruppe von 20 Personen 
Geburtstag - auch diese Feier wurde 
aufgelöst. „Eine Person bewegte sich 
außerhalb ihres häuslichen Umfelds, 
obwohl diese positiv auf das Corona-
Virus getestet worden ist und sich in 
häuslicher Quarantäne hätte befinden 
müssen“, heißt es im Polizeibericht. 
Insgesamt hätten Beamte im Zuge 
der Kontrollen mehr als 35 Ordnungs-
widrigkeiten festgestellt und entspre-
chende Verfahren eingeleitet. 

Grünes Licht für
Schulwald Munster
Gemeinsames Projekt von Gymnasium und Grundschule im Örtzetal

MUNSTER (mwi). „Wer hat dich, 
du schöner Wald, aufgebaut so 
hoch da droben?“ - fragte Josef 
von Eichendorff um 1810. Die Ant-
wort aus Munster an den Dichter, 
gut 200 Jahre später: Schülerinnen 
und Schüler von Gymnasium und 
Grundschule im Örtzetal. Denn: In 
der Örtzestadt soll ein Schulwald 
entstehen. Am vergangenen Frei-
tag unterzeichneten die Beteiligten 
einen entsprechenden Kooperati-
onsvertrag im Munsteraner Rat-
haus. Während es in anderen Teilen 
Niedersachsens solche Projekte 
bereits gibt, ist dies in der Regio-
nalabteilung Lüneburg der Nieder-
sächsischen Landesschulbehörde 
das erste Vorhaben dieser Art.

In Eichendorffs Epoche der Ro-
mantik war der Wald Sehnsuchtsort, 
inzwischen ist er es wieder, nicht nur 
für Wanderer und Spaziergänger, 
sondern vor allem in Hinblick auf 
Klima- und Umweltschutz. Da er-
scheint es wichtig, die junge Gene-
ration so früh wie möglich darauf 
einzustimmen. Und genau das hat 
sich die Stiftung „Zukunft Wald“ mit 
Sitz in Braunschweig auf die Fahnen 
geschrieben: schulnahe unbewal-
dete Grundstücke finden, Schulen 
dafür begeistern und einen Schul-
wald entstehen lassen.

In Munster hat das funktioniert, 
auch wenn noch einiges ganz am 
Anfang steht. Wie Silke Meyer, Lei-
terin des Gymnasiums Munster, be-
tont, habe die Zusammenarbeit 
vieler Stellen zwar einige Zeit ge-
dauert, aber zum Erfolg geführt. Tat-
sächlich reicht die Geschichte des 
jetzigen Projektes bis 2016 zurück, 
als Willy Lachmund, damals noch 
Lehrer am Gymnasium Munster, die 
Stiftung und ihr Wirken kennenlern-
te: „Ich dachte, ein solches Projekt 
wäre eine gute Idee für meine Schu-
le“, so Lachmund.

„Im Kollegium ist dieses Vorhaben 
durchweg positiv aufgenommen 
worden“, erinnert sich Meyer. 
Schnell sei da auch der Gedanke 
gekommen, die Grundschule im 
Örtzetal (gleich neben dem Gymna-
sium) einzubinden. Das kam dort 
ebenfalls gut an, wie Stefanie Schlü-
ter, stellvertretende Leiterin bestä-
tigt.

Die Suche nach einer geeigneten 
Fläche für einen Schulwald gestal-
tete sich jedoch schwieriger als ge-
dacht, und so kam erst 2018 über 

Umwege Landwirt Hinrich Alver-
mann ins Spiel. Ein Glück für das 
Vorhaben, denn der zeigte sich be-
reit, ein Stück Ackerland für die Um-
wandlung in Wald kostenlos zur 
Verfügung zu stellen. Unüberhörbar 
schwingt da Verbundenheit mit, 
wenn Alvermann betont, schließlich 
seien das ja seine Schulen: „Ich bin 
dort zur Grundschule und danach 
aufs Gymnasium Munster gegan-
gen.“ Auch für Elisabeth Hüsing ein 
Glücksfall: „Wir haben in Nieder-
sachsen schon mehr als 60 Schul-
wälder gepflanzt, die meisten auf 
kommunalen Flächen, aber nur 15 
Prozent auf privatem Land.“ Die Di-
rektorin der Stiftung „Zukunft Wald“ 
weiter: „Deshalb ist es besonders 
toll, dass uns Herr Alvermann eine 
landwirtschaftliche Fläche zur Um-
wandlung zur Verfügung stellt.“

Dabei handelt es sich um rund 0,3 
Hektar, also etwa 3.000 Quadrat-
meter, die am Wanderweg an der 
Örtze zwischen Ilster und Breloh 
liegt. Dort soll im Laufe des kom-
menden Jahres das Projekt starten, 
wobei der entstehende Wald, auch 
wenn er klein ist, zum einen zur Kli-
maverbesserung beiträgt und zum 
anderen zum außerschulischen 
Lernort wird: Hier geht es natürlich 

um Wald-, Umwelt-, Klimaschutz 
und mehr - und das eröffnet nicht 
nur neue Dimensionen für den Bio-
logieunterricht, sondern auch für 
andere Fächer bis hin zum Kunst-
unterricht. Der Schulwald biete also 
zahlreiche fachübergreifende Mög-
lichkeiten, so Biologielehrer Hans- 
Georg Kranz (Gymnasium).

Dazu Alfred Mangold, früherer Lei-
ter des Gymnasiums Munster, und 
heute kommissarischer Leiter der 
Regionalabteilung Lüneburg: „Au-
ßerschulische Lernorte sind unge-
mein wichtig, gerade in der Zeit der 
Digitalisierung und des coronabe-
dingten Home-Schoolings: Dies ist 
quasi ein Gegenprojekt zum Anfas-
sen, das der Klimasensibilisierung 
der jungen Generation dient.“

Das meint auch die Stiftung: 
„Durch den direkten persönlichen 
Bezug der Schülerinnen und Schü-
ler zu ihrem ‚eigenen‘ Wald be-
kommt die schulische Umweltbil-
dung einen besonderen Stellenwert, 
der durch die landesweite Netz-
werkbildung aller teilnehmenden 
Schulen noch gefördert wird.“

Dass Gymnasium und Grund-
schule dies gemeinsam angingen, 
sei zusätzlich etwas ganz Besonde-

res, betont Meyer. Tatsächlich sind 
es damit schon die ganz jungen 
Kinder, die mit dem Schulwald auf-
wachsen - und er mit ihnen, was 
gemeinhin nicht ganz so schnell 
geht. Die Beteiligten und ihre Nach-
folger brauchen deshalb auch einen 
langen Atem, ist das Projekt doch 
auf 30 Jahre angelegt. Die Schulen 
hat das nicht geschreckt, die Lan-
desschulbehörde nicht und auch 
nicht die Schulträger - der Landkreis 
Heidekreis für das Gymnasium und 
die Stadt Munster für die Grund-
schule im Örtzetal. Das unterstrei-
chen Landrat Manfred Ostermann 
und Bürgermeisterin Christina Fle-
ckenstein.

„Die Entscheidung hat sich etwas 
hingezogen, weil noch einige recht-
liche Fragen zu klären waren“, be-
dauert Ostermann und betont: „Wir 
als Schulträger stehen hinter diesem 
Projekt.“ Das gilt auch für die Stadt 
Munster. So unterstreicht Bürger-
meisterin Christina Fleckenstein: 
„Jeder Baum spielt eine wichtige 
Rolle, auch wenn man sich manch-
mal von ihnen verabschieden muss. 
Da ist es um so wichtiger, dass nun 
ein neuer Wald geschaffen wird - in 
einem Projekt, in das sich die Kinder 
und Jugendlichen einbringen.“

Kooperationsvertrag für den Schulwald unterzeichnet: (v.l.) Elisabeth Hüsing, Christina Fleckenstein, Willy 
Lachmund, Silke Meyer, Hinrich Alvermann, Stefanie Schlüter, Alfred Mangold, Hans-Georg Kranz, Manfred 
Ostermann und Erster Stadtrat Rudolf Horst. Foto: mwi
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Zwei neue Fundtiere hat die Auf-
fangstation in Hötzingen bei Soltau 
in der vergangenen Woche aufge-
nommen. Nun hofft das Team der  
Wildtierhilfe Lüneburger Heide da-
rauf, dass sich die Besitzer melden 
und ihre Lieblinge wieder abholen 
oder - sollte sich kein Halter ermit-
teln lassen - die Samtpfoten bald 
eine neue Chance in einem schönen 
Zuhause bekommen. Auf den Na-
men „Nerra“ haben die Mitarbeiter 
der Einrichtung die getigerte Katze 
getauft, die am 20. November in 
Schneverdingen gefunden wurde: 
„Sie ist leider nicht gechipt und ak-
tuell noch etwas ängstlich“, be-
schreibt Sabine Spiekermann, Mit-
arbeiterin der Wildtierhilfe, den 
schätzungsweise sechs bis sieben 
Monate alten Vierbeiner. Dann ist 
da noch „Ginger“: „Die Katze wurde 
am 22. November in Soltau gefun-
den, ist etwa zwei bis drei Jahre alt und zutraulich. Leider ist auch sie 
nicht gechipt. ‚Ginger‘ versuchte schon eine Weile lang, bei den Findern 
Unterschlupf zu finden“, so Spiekermann. Wer eine der Samtpfoten kennt 
oder vermisst oder die Tiere gern kennenlernen und vielleicht adoptieren 
möchte, sollte sich bei der Auffangstation melden.

fundtier-info
wildtierhilfe · telefonische Auskünfte
von 9 bis 16 Uhr unter Ruf (05190) 9849599
www.wildtier-hilfe.de

Neuer Kontaktbeamter  
Holger Plehn für Munsters Bürger immer ansprechbar

MUNSTER. „Vier Jahre lang gab 
es keinen Kontaktbeamten (KOB) 
und wir haben viele Bürgerinnen und 
Bürger vertrösten müssen. Seit Ok-
tober ist der Kontaktbeamte im Land 
wieder fester Bestandteil der polizei-
lichen Arbeit - so auch bei uns. Mit 
Polizeioberkommissar Holger Plehn 
haben wir nun wieder einen ‚festen‘ 
KOB, der künftig auch als Fußstreife 
anzutreffen sein wird“, so der Leiter 
der Polizei Munster, Erster Kriminal-
hauptkommissar Dirk Ebel.

Holger Plehn kann auf eine lang-
jährige Erfahrung im Einsatz- und 
Streifendienst zurückblicken. Nach 
seiner Ausbildung als Maschinen-
bauer und einer Dienstzeit bei der 
Luftwaffe ging er zur Hamburger 
Polizei und wechselte 2010 in den 
Einsatz- und Streifendienst beim 
Polizeikommissariat Munster. Viele 
Bürgerinnen und Bürger kennen ihn 
bereits aus polizeilichen Einsätzen 
oder aus dem provisorischen „Kon-
taktbereich“ und schätzen seine 
freundliche Arbeitsweise. Besonders 
wichtig in seiner beruflichen Tätigkeit 
ist ihm der Bereich Präventionsar-
beit, bei der er gerade den Nach-
wuchs durch Schulungen in den 
Kindergärten auf die Gefahren des 
Straßenverkehrs vorbereitet. Die 
positive Resonanz seiner Polizeiar-
beit bestätigt, wie wichtig und not-
wendig solches Engagement für das 
Sicherheitsgefühl und die Gesund-
heit der Kinder ist. Auch Fahrradkon-
trollen an Schulen und Tipps für das 
richtige Verhalten im Straßenverkehr, 
gerade in der dunklen Jahreszeit, ge-
hören in seinen Bereich.

In seiner Freizeit betreibt Plehn ak-
tiv und als Trainer im Landkreis Uelzen 
Motorrad-Trial. Darüber hinaus ge-
hören Oldtimer und deren Pflege zu 
seinen Hobbys. Weil motorisierte 
Zweiradfahrer, aber auch Radfahrer 
nicht über eine sogenannte 
„Knautschzone“ verfügen und bei 
Verkehrsunfällen oftmals stark ver-
letzt werden, ist die Überwachung der 
motorisierten Zweiräder sein beson-
deres „Steckenpferd“. Hierfür steht 
ihm an der Dienststelle temporär ein 
Rollenprüfstand zur Verfügung, mit 

Jetzt „fester“ Kontaktbeamter in Munster: Polizeioberkommissar Holger 
Plehn (re.), hier mit Dirk Ebel, der das Polizeikommissariat in Munster 
leitet. Foto: PI Heidekreis

dem er das „Frisieren“ der Zweiräder 
nachweisen kann. Im Rahmen seiner 
Tätigkeit bietet er stets ein „offenes 
Ohr“ für das eine oder andere persön-
liche Anliegen der Bürgerinnen und 
Bürger Munsters. So ist auch eine 
enge Zusammenarbeit mit den Voll-
zugsbeamtinnen und -beamten der 
Stadt Munster selbstverständlich für 
den Kontaktbeamten. Holger Plehn 
ist beim PK Munster direkt unter Ruf 
(05192) 960128 oder über seine Email 
kontaktbeamter@pk-munster.polizei.
niedersachsen.de erreichbar.

Tag der Bundeswehr 2021
Videokonferenz zum Start der Vorbereitungen

MUNSTER. Noch ist völlig unklar, 
welchen Verlauf die Corona-Pande-
mie im kommenden Jahr nehmen 
wird. Nichtsdestotrotz gilt es, ge-
plante Veranstaltungen vorzuberei-
ten. Das gilt auch für den Tag der 
Bundeswehr, der für den 12. Juni am 
Standort Munster über die Bühne 
gehen soll, wenn es die Lage dann 
zulassen sollte. 

„Willkommen Neugier“ - unter die-
sem Slogan lädt die Bundeswehr im 
kommenden Jahr zum Tag der Bun-
deswehr, abgekürzt TdBw, nach 
Munster ein. Nachdem die Großver-
anstaltung in diesem Jahr aufgrund 
der Corona-Einschränkungen hatte 
abgesagt werden müssen, wird nun 
ein erneuter Anlauf genommen, um 
an bundesweit 16 Standorten das 
breite Aufgabenspektrum der Bun-
deswehr vorzustellen. Angedacht 
ist, dass sich am Samstag, dem 12. 
Juni, von 9 bis 17 Uhr die militäri-
schen und zivilen Dienststellen der 
Bundeswehr am Standort Munster 
präsentieren und ihre Fähigkeiten 
mit einem vielfältigen Programm vor-
stellen. Zugleich möchte sich die 
Bundeswehr als attraktiver Arbeit-
geber in zahlreichen modernen Be-
rufsbildern mit und ohne Uniform 
vorstellen. Im Vorfeld hatte der zu-
ständige Projektoffizier des Ausbil-
dungszentrums Munster, Oberst-
leutnant Christian Simmelbauer, zur 
ersten Koordinierungsbesprechung 
geladen. Wegen der Corona-Rege-
lungen erfolgte diese allerdings in 
Form einer Videokonferenz. In sei-
nen Ausführungen stellte Simmel-
bauer zunächst die einzelnen Ziele 

vor, die mit dem Tag der Bundeswehr 
erreicht werden sollen. So solle zum 
einen die Sichtbarkeit der Bundes-
wehr in der Fläche erhöht werden 
und zum anderen der enge Schulter-
schluss mit Kommunen, Landkrei-
sen, Städten, öffentlichen Einrich-
tungen und Institutionen, Vereinen 
sowie Verbänden weiter ausgebaut 
werden. 

Im Jahr 2016 zählten die Organi-
satoren rund 17.000 Besucher bei 
der Veranstaltung in Munster. „Na-
türlich ist es bei der Planung eines 
derart großen Events immer besser, 
wenn die unterschiedlichen Akteure 
gemeinsam in einem Raum sitzen 

Erste Koordinierungsbesprechung zum Tag der Bundeswehr 2021 unter Corona-Einschränkungen im Projekt-
büro mit (v.li.) Oberstleutnant Bernhard Kalina, Oberstabsfeldwebel Jens Marsollek, Oberstleutnant Christian 
Simmelbauer und Hauptfeldwebel Steven Heinrich. Foto: Oberstabsgefreiter Michel Baldus

und sich persönlich austauschen 
können. Aber besondere Umstände 
erfordern besondere Maßnahmen. In 
diesem Sinne müssen wir unter den 
aktuellen Bedingungen das Beste 
aus der Situation machen. Daher 
freut sich das gesamte Projektteam, 
dass so viele Personen in dieser Vi-
deokonferenz zugeschaltet sind“, 
betonte der Projektoffizier.

Zum größten Heeresstandort der 
Bundeswehr gehören natürlich auch 
zahlreiche gepanzerte und ungepan-
zerte Fahrzeuge, die am Tag der 
Bundeswehr zu sehen und zu be-
sichtigen sein werden. Darüber hin-
aus wird es neben dynamischen 

Gefechtsvorführungen auch die 
Möglichkeit geben, unter anderem 
den Kampfpanzer Leopard, den Mi-
nenräumpanzer Keiler, den Schüt-
zenpanzer Puma und den GTK Bo-
xer in Aktion zu erleben. Ferner 
werden die Transporthubschrauber 
NH90 und CH-53 zu besichtigen 
sein. Ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm mit vielen interessan-
ten Aktionen verspricht daher einen 
erlebnisreichen Tag. Darüber hinaus 
werden viele Vereine und Institutio-
nen aus der Region sowie Behörden 
und Organisationen mit von der Par-
tie sein, um sich vorzustellen. Ein-
lass ist ab 9 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Förderprogramm für „graue Flecken“
HEIDEKREIS/BERLIN.  Das Pro-

gramm des Bundes zur Förderung 
„grauer Flecken“ ist gestartet. Diese 
gute Nachricht wurde bei der vom 
hiesigen Bundestagsabgeordneten 
Lars Klingbeil organisierten Breit-
bandkonferenz verkündet. „Der 
Druck aus unserer Region hat mit 
dazu beigetragen, dass es mit der 
Breitbandförderung nun vorangeht“, 
so der SPD-Politiker. Klingbeil lädt 
einmal im Jahr zu einer Konferenz 
ein, um über den Breitbandausbau 

im ländlichen Raum zu diskutieren. 
Wegen der Corona-Pandemie fand 
diese nun digital statt. Zugeschaltet 
war neben dem Bundestagsabge-
ordneten, der SPD-Landtagsabge-
ordneten Dörte Liebetruth, Bürger-
meisterinnen und Bürgermeister aus 
der Region sowie weiteren auch der 
Parlamentarische Staatssekretär 
beim Bundesminister für Verkehr und 
digitale Infrastruktur, Steffen Bilger. 
Bilger gab bekannt, dass die EU grü-
nes Licht für die „graue Flecken“-

Förderung gegeben hat. Damit kann 
der Bund nun auch die Gebiete för-
dern, in denen eine Datenübertra-
gung mit mindestens 30 Mbit/s mög-
lich ist, aber gigabitfähige Netze 
nicht vorhanden sind. Laut EU-Richt-
linien durften solche Regionen bisher 
nicht mit öffentlichen Geldern beim 
Ausbau unterstützt werden. Nun 
können weitere zwölf Milliarden Euro 
in das schnelle Internet investiert 
werden. Sechs Milliarden davon 
kommen vom Bund, weitere sechs 

Milliarden aus regionalen und lokalen 
Haushalten. Die Förderung soll nun 
ab dem 1. Januar 2021 überall dort 
ermöglicht werden, wo noch keine 
Versorgung mit mindestens 100 
Mbit/s vorhanden ist. Zum 1. Januar 
2023 entfällt die Aufgreifschwelle 
ersatzlos. 

Gerade die Pandemie habe noch 
einmal gezeigt, wie wichtig eine 
schnelle Internetversorgung für das 
Arbeiten oder den Schulunterricht 
von zu Hause sei, so Klingbeil. 
„Ländliche Regionen dürfen dabei 
nicht abgehängt werden.“ Bei Fra-
gen zur neuen „grauen Flecken“-För-
derung des Bundes steht das Büro 
des Bundestagsabgeordneten unter 
lars.klingbeil@bundestag.de oder 
Ruf (030) 22771515 zur Verfügung.

Schmuck gefunden

Die Soltauer Polizei sucht die Besitzer 
mehrerer Schmuckstücke, die laut 
Polizeibericht mit hoher Wahrschein-
lichkeit gestohlen worden sind. An-
fang Juli dieses Jahres wurde in der 
Böhmestadt in der Walsroder Straße, 
Verlängerung Alter Bahndamm, auf 
einer Grünfläche ein Beutel gefunden, 
in dem sich die Schmuckstücke, unter 
anderem Halsketten, Ohrstecker, Rin-
ge, Ohrringe und Uhren, befanden. 
Bisher konnten die Ermittler sie keiner 
konkreten Tat zuordnen und erhoffen 
sich nun Hinweise aus der Bevölke-
rung. Wer Angaben zu den hier abge-
bildeten „Fundstücken“ machen 
kann, wird gebeten, sich unter Ruf 
(05191) 93800 bei der Polizei in Soltau 
zu melden.
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Weiteres Testzentrum
DRK-Kreisverband Soltau zuständig

SOLTAU. Nach wie vor ist die 
Nachfrage nach Corona-Tests im 
Heidekreis hoch. Ergänzend zum 
Testzentrum des DRK-Kreisverban-
des Fallingbostel in Schneeheide 
geht daher nun laut Landkreis Heide-
kreis unter Regie des DRK-Kreisver-
bandes Soltau ein weiteres Testzen-
trum an den Start. Es hat am gestri-
gen Dienstag, dem 24. November, im 
Katastrophenschutzzentrum Soltau, 
Harburger Straße 77, den Betrieb 
aufgenommen. Die Anfahrt erfolgt 
über die Straße Ebsmoor und ist ent-
sprechend ausgeschildert. Der Be-
trieb des Testzentrums in Soltau ist 
wie auch in Schneeheide zunächst 
bis zum 31. Dezember dieses Jahres 
geplant.

 Wer nach gültiger Verordnung da-
zu berechtigt ist, sich testen zu las-
sen, muss zuvor einen Termin verein-
baren. Das Testzentrum in Soltau ist 
montags bis freitags in der Zeit von 
8 bis 12 Uhr telefonisch unter (05191) 
977082 für Terminabsprachen zu er-
reichen. Berechtigt sind Personen mit 
Kontakt zu positiven SARS-CoV-
2-Fällen, sogenannte Kategorie-
1-Personen. Hierzu stellt das Ge-

sundheitsamt eine Berechtigung aus. 
Weiter gehören Personen dazu, die 
laut ihrer Corona-Warn-App einen 
Kontakt hatten und mit einer roten 
Warnung alarmiert wurden. In diesem 
Fall reicht die Vorlage eines Bild-
schirmbildes (Screenshot) aus. Rei-
serückkehrerinnen und -rückkehrer, 
die aus Risikogebieten zurückge-
kehrt sind, sind ebenfalls berechtigt. 
Als Nachweis dient in diesen Fällen 
das Flugticket. Der DRK-Kreisver-
band Soltau bittet darum, pünktlich 
zu erscheinen und den  jeweiligen 
Berechtigungsnachweis sowie ein 
gültiges Ausweisdokument zum Ter-
min mitzubringen. Nach der Datener-
fassung dauert der eigentliche Ab-
strichtest nur wenige Minuten. Die 
Proben werden täglich von einem 
Kurier in ein Labor in Nienburg ge-
bracht. Das Ergebnis wird postalisch, 
per E-Mail oder per Telefon übermit-
telt. 

Fragen zum Thema Coronavirus 
können gern über das Bürgertelefon 
des Heidekreises gestellt werden. 
Auskünfte gibt es montags bis frei-
tags in der Zeit von 8 bis 16 Uhr unter 
der Telefonnummer (0800) 8181600. 

Schwer verletzt
SCHNEVERDINGEN.  Ein schwe-

rer Verkehrsunfall ereignete sich am 
vergangenen Donnerstag, dem 19. 
November, morgens gegen 6.30 Uhr 
auf der Kreisstraße 30, Großenwede 
in Richtung Fintel. Ein 26jähriger 
Schneverdinger kam aus bislang 
ungeklärter Ursache mit dem Fahr-

zeug alleinbeteiligt nach rechts von 
der Fahrbahn ab und prallte mit dem 
Wagen gegen einen Baum. Der Un-
fallverursacher sowie sein 55jähri-
ger Beifahrer wurden bei dem Auf-
prall schwer verletzt und mit Ret-
tungswagen in ein Krankenhaus 
gebracht.

Bauplätze mit „Hanglage“
Bispingen: Erschließungsarbeiten fertig, Grundstücke schon vergeben

BISPINGEN (suv). Wer sich auf dem 
insgesamt rund 1,8 Hektar großen 
Areal umsieht, erkennt, was die Pro-
jektmanagerin der Gesellschaft für 
Entwicklung und Bauen (GEB) meint: 
„Das Gelände ist etwas abschüssig“, 
so Laura Arp. „Für den Heidjer ist das 
schon steil“, witzelt Klaus Röhrs über 

das leichte Gefälle des Bispinger Bau-
gebiets. Doch was jeder aus bergigen 
Regionen eher als „Flachland“ be-
zeichnen würde, ist in der Heide ge-
radezu „Hanglage“. Und eine solche, 
da sind sich der Volksbank-Regional-
direktor Schneverdingen-Bispingen 
und die Projektmanagerin einig, ma-

Machten sich nach dem Abschluss der Erschließungsarbeiten ein Bild vom Bispinger Baugebiet „Allermoor“: 
(v. li.) GEB-Projektmanagerin Laura Arp, Lars-Oliver Tegt von der Volksbank, Sylvia Rose von der Gemeinde 
Bispingen, Annika Staubesand von der Volksbank, Bürgermeister Dr. Jens Bülthuis und GEB-Geschäftsführer 
André Pannier. Foto: suv

che die Grundstücke am „Allermoor“ 
besonders attraktiv.  Dort sind alle 17 
Parzellen nun erschlossen: „Jetzt kön-
nen die Häuslebauer loslegen“, freut 
sich Röhrs. Er machte sich zusammen 
mit den am Projekt beteiligten Planern 
und Vertretern der Gemeinde am ver-
gangenen Donnerstag vor Ort ein Bild. 

Beim Termin neben Arp und Röhrs mit 
dabei: André Pannier, GEB-Ge-
schäftsführer und Volksbank-Regio-
naldirektor Soltau-Visselhövede, An-
nika Staubesand und Lars-Oliver Tegt 
von der Volksbank sowie Sylvia Rose 
von der Gemeinde Bispingen und Bi-
spingens Bürgermeister Dr. Jens Bült-
huis. Mit der Erschließung und Ver-
marktung des Baugebietes hat die 
Gemeinde die GEB, eine Tochterge-
sellschaft der Volksbank Lüneburger 
Heide, beauftragt. Ebenfalls mit im 
Boot: Planungsbüro Quante und Bau-
unternehmen „iBau“. „Die Zusam-
menarbeit mit den Firmen war sehr 
gut“, lobt die Projektmanagerin. Auch 
Pannier unterstreicht noch einmal: 
„Die Kooperation mit der Gemeinde 
hat einfach toll funktioniert.“

Der Spatenstich für das Gemein-
schaftsprojekt erfolgte im August, 
nach dreieinhalb Monaten sind die 
Erschließungsarbeiten auf dem Are-
al vor dem Ortsausgang Richtung 
Behringen nun plangemäß Ende No-
vember fertig. Die Bauplätze für die 
Einfamilien- und Doppelhäuser sind 
zwischen 600 und 900 Quadratmeter 
groß, bis zu 2.000 Quadratmeter sind 
es bei den Grundstücken für die 
Mehrparteienhäuser. „Alle 17 Bau-
plätze sind bereits vergeben“, die 
neuen Eigentümer kämen nahezu 
alle aus der Region, freut sich Röhrs. 
Die Nachfrage sei übrigens enorm 
gewesen, fügt Bülthuis hinzu: „Mehr 
als 100 Anfragen sind eingegangen 
- und das für dieses doch recht klei-
ne Baugebiet.“ Aber die Gemeinde 
habe ja noch andere, größere „am 
Start“, so der Bürgermeister: „Der 
‚Boom auf Bispingen‘ ist nach wie 
vor groß, die Gemeinde ist weiter auf 
Wachstumskurs.“

Die Vorzüge des Baugebietes mit 
einer Zugangsstraße von der Behrin-
ger Straße aus sowie weiteren Wegen 
für Radfahrer und Fußgänger in Rich-
tung Kernort und ins Grüne liegen für 
Bülthuis auf der Hand: „Autobahnan-
bindung in nur anderthalb Kilometern 
Entfernung, nahe Einkaufsmöglich-
keiten im Ort und die Natur gleich 
hinter dem Haus - wo findet man so 
etwas schon?“ Und dann sei da ja 
noch die „Hanglage“: „Das ist viel-
leicht eine kleine Herausforderungen 
bei Planung und Bau, gibt dem Gan-
zen aber auch einen besonderen 
Charme“, so Arp. Sie sehe hier inter-
essante Gestaltungsmöglichkeiten, 
„etwa für ein attraktives Souterrain.“

Bauarbeiten in Munster
Ab dem 27. November geht es im fünften Abschnitt weiter

MUNSTER. Seit Ende September 
wird an der Bundesstraße 71 in 
Munster gebaut; jetzt enden voraus-
sichtlich die Arbeiten im vierten Bau-
abschnitt. Dieser erstreckt sich ab 
der Einmündung Am Hanloh bis hin-
ter den Kreuzungsbereich  der B71 
mit den Straßen Am Sandkrug und 
Wilhelm-Bockelmann-Straße. Ge-
plant ist, dass diese Arbeiten noch 
bis zum 26. November dauern. Das 
hat  die Niedersächsische Landes-
behörde für Straßenbau und Verkehr 
in Verden mitgeteilt.

Ab dem 27. November sollen dann 
die Arbeiten im fünften Bauabschnitt 
beginnen, die voraussichtlich bis 
zum 11. Dezember abgeschlosen 
werden. Auch diese Arbeiten erfol-
gen unter Vollsperrung. Der Baube-
reich beginnt dann (aus Soltau kom-
mend gesehen) hinter dem Kreu-
zungsbereich der B71 mit den Stra-
ßen Am Sandkrug und der Wil-
helm-Bockelmann-Straße (die „To-
tal“-Tankstelle sowie der Ede-
ka-Markt bleiben aus Richtung Sol-
tau kommend erreichbar) und endet 

hinter dem Kreuzungsbereich der 
B71 mit dem Emminger Weg. „Die im 
Baubereich liegenden Geschäfte 
bleiben über rückwärtig verlaufende 
Stadtstraßen erreichbar“, betont die 
Landesbehörde. 

In diesem Bauabschnitt wird nicht 
nur an der Fahrbahn gearbeitet, son-
dern auch der Regenwasserkanal 
zwischen der Poststraße und dem 
Veestherrnweg erneuert.

Die Arbeiten am Regenwasserka-
nal im sechsten Bauabschnitt - ab 
der Einmündung der Straße Zum 
Schützenwald bis Ortsausgang 
Munster, Richtung Uelzen - dauern 
weiter an. „Das Schulzentrum an der 
Straße ‚Zum Schützenwald‘ bleibt 
über rückwärtig verlaufende Stadt-
straßen erreichbar“, erklärt die Lan-
desbehörde. „Im Bereich der Straße 
Zum Schützenwald kann die B71 
während der Sperrungen im fünften 
und sechsten Bauabschnitt über-
quert werden.“

An der bestehenden weiträumigen 
Umleitungsstrecke für den überörtli-

chen Verkehr ergeben sich keine 
Änderungen. Die Umleitung beginnt 
weiterhin aus Uelzen kommend ab 
der Kreuzung der B 71 mit der L 240 
in Dethlingen und der Bundeswehr-
strecke Richtung Golfplatz. Ab der 
Kreuzung führt die Umleitung auf der 
für den öffentlichen Verkehr freige-
gebenen Bundeswehrstrecke über 
die Kreuzung mit der Kohlenbissener 
Straße in Richtung Golfplatz. Von hier 
wird der Verkehr weiter Richtung 
Munster geleitet. Im Kreuzungsbe-
reich der Humboldstraße mit dem 
Rehrhofer Weg führt die Umleitung 
in Richtung Breloh und von dort zur 
K49, auf dieser bis Ilster und hier auf 
die B71. Für die Gegenrichtung gilt 
die Umleitung umgekehrt. 

Die direkten Anlieger der Bundes-
straße 71 sollen zudem zusätzlich 
durch Mitteilungen über die Bau-
maßnahme informiert werden. Witte-
rungs- sowie pandemiebedingte 
(COVID 19) Verzögerungen sind 
möglich. Die Baukosten belaufen 
sich auf rund 2,9 Millionen Euro.

Auf dem Marinefriedhof

Just vor dem Volkstrauertag kamen Hans-Heinrich Heuer und die Eheleute Wilhelm und Erika Schmidt von 
der Marinekameradschaft Scharnhorst Soltau für einen Arbeitseinsatz auf dem Marinefriedhof in Kettenburg 
zusammen. Zum Gedenktag sollte noch einmal „klar Schiff“ gemacht werden: Unter anderem wurde von den 
Aktiven des Vereins nochmals das Holzkreuz gestrichen, ein Beet verschönert sowie Laub und Äste beseitigt. 
Zum Volkstrauertag legten sie außerdem ein Gesteck mit den Worten „In stillem Gedenken - Marinekamerad-
schaft Scharnhorst Soltau e.V.“ neben dem Kranz der Gemeinde Kettenburg. Die Marinekameradschaft Soltau, 
die sich seit kurzem der Pflege dieses Marinefriedhofes angenommen hat, gedenkt damit zum Volkstrauertag 
der Opfer von Gewalt und Krieg sowie Terrorismus, Extremismus, Antisemitismus und Rassismus. Als Ab-
schlussworte wählten die ehemaligen Marinesoldaten und Seefahrer: „Lasst uns unbedingt den Frieden be-
wahren.“ Wegen der Corona-Pandemie fanden der Arbeitseinsatz und die Kranzniederlegung nur in einem 
kleinen Kreis statt. Foto: David Guttmann BLACK 
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LADR übernimmt Labor
HKK überträgt zum 1. Februar Arbeiten an neuen Partner

HEIDEKREIS. Das Heidekreis-Kli-
nikum (HKK) wechselt zum 1. Febru-
ar 2021 zu „LADR Laborverbund Dr. 
Kramer & Kollegen“. Dies hat jetzt 
das HKK mitgeteilt. Grund dafür sei, 
„weiterhin vor Ort Laborleistungen 
für das HKK und darüber hinaus si-
cherstellen zu können und damit ver-
bundene Arbeitsplätze zu erhalten.“

Das Projekt sei erstmals im Herbst 
2019 angeregt worden, „da es für 
einen sicheren und reibungslosen 
Ablauf in einem Labor wichtig ist, 
dass jederzeit die Fachkompetenz 
eines Laborarztes in Anspruch ge-
nommen werden kann. Um dem gro-
ßen Mangel an Laborärzten entge-
genzuwirken, ist die Zusammenar-
beit mit großen Laborbetreibern 
sinnvoll und üblich“, heißt es in der 
Mitteilung, die HKK-Geschäftsführer  
Dr. Achim Rogge, zitiert: „LADR ver-
fügt über rund 170 solcher Fachärz-
te mit einer hohen Expertise. Außer-
dem kann das Labor mit dem Wech-
sel zu LADR auch von niedergelas-
senen Ärzten im Heidekreis und von 
unseren MVZs mitgenutzt werden.“ 

LADR habe sich in einer im Febru-
ar 2020 gestarteten europaweiten 
gemeinsamen Ausschreibung von 
HKK, AKH Celle und Klinikum Peine 
gegen zwei weitere Mitbewerber 
durchgesetzt. Mit dem Wechsel ver-
bunden sei eine Überleitung des 
Laborpersonals zu LADR, Arbeitsort 
und -platz blieben von dieser Ver-
änderung unberührt, da das Labor 
im HKK an beiden Standorten ver-
bleiben werde.

Rogge betont in der Mitteilung: „Es 
war der Geschäftsführung und dem 
Betriebsrat wichtig, dass wir einen 
starken, verlässlichen Partner mit 
gutem Ruf in der Branche für uns 
finden, der unsere Laboreinrichtung 
am Standort Soltau weiter nutzt - und 
alle Beschäftigten des Labors über-
nehmen möchte.“

Die Wahl sei hauptsächlich auf die 
Firma LADR gefallen, da sie die mit-
arbeiterfreundlichsten Konditionen 
angeboten habe. So übernehme 
LADR alle Labormitarbeitenden, oh-
ne von der Kündigungsoption nach 
einem Jahr nach Betriebsübergang 
Gebrauch zu machen. Ansprüche 
aus der Altersvorsorgeeinrichtung 
des öffentlichen Dienstes VBL blie-
ben mit allen Anwartschaften in vol-
lem Umfang erhalten; allerdings 
könnten diese aber für die Zukunft 
von LADR nicht weitergeführt wer-
den, da die LADR nicht selbst dem 
Tarifvertrag TVöD-VKA angehöre. Die 
Tariferhöhung, die für April kommen-
den Jahres greife, werde hingegen 
auch an die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Labors ausgegeben. 

Darüber hinaus, so Rogge, könne 
LADR optimale Patientensicherheit 

Das HKK, hier das Soltauer Haus, überträgt seine Laborleistungen an 
LADR. Foto: Archiv

bei schnellen Laborergebnissen ga-
rantieren und wolle den Laborstand-
ort Soltau mit neuesten labordiag-
nostischen Geräten ausstatten.

Auch Anke Wolters-Rengstorf, 
Vorsitzende des Betriebsrates, wird 
in der Mitteilung zitiert: „Der Be-
triebsrat ist jederzeit von der Ge-
schäftsführung über den geplanten 
Betriebsübergang informiert worden. 
Auch waren unserer Kenntnis nach 
die Leitung und stellvertretende Lei-
tung des Labors von Anfang an in 
alle Projekte involviert. Nach Mei-
nung des Betriebsrates wurde eine 
sozialverträgliche Lösung gefunden. 
Uns war als Betriebsrat besonders 
wichtig, dass alle Kolleginnen und 
Kollegen des Labors vom neuen 
Arbeitgeber mit der Standortsiche-
rung Soltau beziehungsweise Wals-
rode übernommen werden.“

Erste LNG-Anlage

LNG - dieses Kürzel steht für „Liquefied Natural Gas“, also verflüssig-
tes Erdgas. Dessen Volumen wird durch das Herunterkühlen auf minus 
161 Grad auf ein Sechshundertstel reduziert. „Es wurde zunächst 
überwiegend in der Schifffahrt und als Heizenergie eingesetzt, erobert 
aber wegen der guten Lagerfähigkeit inzwischen auch den Güterver-
kehr. Speditionen können davon profitieren, dass gleichzeitig die Emis-
sionen und die Kraftstoffkosten reduziert werden können“, so die 
Wilhelm Hoyer GmbH & Co. KG in einer Mitteilung. Nun hat das Vis-
selhöveder Unternehmen eine Anlage für LNG an der A7-An-
schluss-Stelle Soltau-Ost installiert - für die hiesigen Treib- und Brenn-
stoff-Experten eine Premiere: „Der Bau der ersten eigenen LNG-Anla-
ge ist inzwischen abgeschlossen. Die Tankstelle für den neuen Treib-
stoff konnte erfolgreich in Betrieb genommen werden“, so die Firma. 
Damit sich die Technologie in der Logistik durchsetzen könne, sei ein 
flächendeckendes Netz an Versorgungsstationen nötig - und dieser 
Herausforderung stelle sich das Mineralölunternehmen: „Am Hoy-
er-Autohof ‚Soltauer Heide‘ ist die erste eigene LNG-Anlage entstan-
den. Der fast 17 Meter hohe Tank für das verflüssigte Erdgas hat einen 
Durchmesser von drei Metern und fasst 70.000 Liter. Der kleinere Tank 
hat eine Höhe von sechs Metern und enthält rund neun Tonnen Flüs-
sig-Stickstoff, der für die extreme Kühlung erforderlich ist. Die gesam-
te Technik und Steuerungsanlage ist in einem Container neben den 
Tanks untergebracht. Zwei Zapfstellen wurden eingerichtet, so dass 
zwei LNG-Lkw gleichzeitig tanken können.“ Weitere Tankmöglichkeiten 
an Hoyer-Standorten sollen in Kürze folgen, außerdem wurden Akzep-
tanzverträge mit anderen Anbietern geschlossen, die das Tanken von 
LNG über die „HoyerCard.Europe“ in Deutschland und benachbarten 
Ländern ermöglichen: „Unser Ziel ist es, als Familienunternehmen 
schnell und überlegt zu handeln, um unseren Kunden möglichst zügig 
eine flächendeckende und sichere Versorgung für die Mobilität der 
Zukunft zu ermöglichen“, so Thomas Hoyer, geschäftsführender Ge-
sellschafter der Hoyer Unternehmensgruppe. Foto: Hoyer

neues aus der wirtschaft

Beratungen
HEIDEKREIS. Die Industrie- und 

Handelskammer Lüneburg-Wolfs-
burg (IHKLW) bietet Existenzgründern 
und Unternehmen im Großraum Cel-
le und Heidekreis kostenfreie telefo-
nische Beratungen mit Experten an. 
Am Mittwoch, den 2. Dezember, von 
9 bis 12 Uhr, informiert ein Berater der 
NBank über Fördermittel für Investi-
tionen. Wer seine Geschäftsidee mit 
einem Berater des Wirtschaftssenio-
ren-Netzwerks weiterentwickeln 
möchte, hat dazu Gelegenheit beim 
„Expertentag Gründungsidee“ am 
Donnerstag, den 10. Dezember, von 
9 bis 13 Uhr. Die Termine für die Be-
ratungen können ausschließlich on-
line unter www.ihk-lueneburg.de/
expertentage gebucht werden. An-
meldeschluss ist jeweils Donnerstag 
der Vorwoche des Termins. An-
sprechpartnerin für weitere Informa-
tionen ist Ute Jaster, Telefon (05361) 
295423, E-Mail ute.jaster@ihklw.de.

Keine Lesung
SCHNEVERDINGEN. „Es ist ja, 

wie es ist!“: Die für den 5. Dezember 
geplante weihnachtliche Lesung mit 
Lars Cohrs in der Peter-und-Paul- 
Kirche in Schneverdingen ist für die-
ses Jahr abgesagt. Es steht aber 
bereits ein Termin für das kommende 
Jahr fest: Am 4. Dezember 2021 wird 
Lars Cohrs sein Programm in Schne-
verdingen zum Besten geben.

Wasserzähler
WIETZENDOORF. In diesem Jahr 

werden nicht wie gewohnt Ableser 
die Wasseruhren in der Gemeinde 
Wietzendorf ablesen, sondern pan-
demiebedingt Schreiben verschickt, 
mit denen der Verbraucher selbst die 
Stände eintragen kann. Die Über-
mittlung der Zählerstände kann über 
die beigefügte Karte, mittels Online-
zugang oder QR-Code erfolgen. Wer 
Fragen hat, kann sich telefonisch an 
Mandy Schwarz, Mitarbeiterin der 
Gemeinde Wietzendorf, Telefon 
(05196) 978101,  wenden.
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Anregungen, Ideen und
Geschenktipps zum Weihnachtsfest
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Bösewicht Gunthart auf der Spur

Handschuhe

Im Lichterwald ist Dunkelheit 
eingekehrt. Denn der Bösewicht 
Gunthart hat die wertvollen 
Wichtelschätze, die den Wald 
zum Leuchten bringen, gestoh-
len und versteckt. 

Zwei bis vier Spieler begeben 
sich daher auf die mutige Suche 
nach den strahlenden Kostbar-
keiten und durchkämmen den 
verzauberten Wald. Hierfür er-
halten sie Lichtplättchen, die 
sich in der mehrschichtigen 
Spielschachtel verschieben 
lassen. Wer zu-
erst eine 

be-

stimmte Anzahl an Schätzen fin-
den konnte, gewinnt das magi-
sche Kinderspiel.

Bei dem Kinderspiel „Wald der 
Lichter“ müssen zwei bis vier 
Spieler ab fünf Jahren versteckte 
Schätze in einem Wald finden, 
der in einer Spielschachtel dar-
gestellt wird. Die Schätze liegen 
zunächst im Dunkeln und müs-
sen von den Spielern mithilfe 
von Lichtplättchen gefunden 
und sichtbar gemacht werden. 
Nachdem das Spiel in der 

Schach-
t e l 
aufge-
b a u t 

wur-
d e , 
e r -
hält 

je-

der Spieler je ein Licht- und 
Wichtelplättchen. Die 16 Schatz-
plättchen, welche die zu finden-
den Kostbarkeiten aufzeigen, 
werden zunächst verdeckt be-
reitgelegt, ehe der erste Spieler 
ein beliebiges Plättchen auf-
deckt. Den abgebildeten Schatz 
gilt es nun für alle Spieler auf 
dem Feld zu finden. Dazu schie-
ben sie nacheinander ihr Licht-
plättchen in eine der acht Wald-
eingänge auf das Spielfeld. Dort 
kann es dann auch bewegt wer-
den, indem ein freies Wald-Plätt-
chen in eine der Eingänge ge-
schoben wird. Der Schiebeme-
chanismus führt dazu, dass sich 
die Plättchen immer wieder ver-
schieben oder rausfallen und da-
durch ein neuer Schatz sichtbar 
wird. Beleuchtet ein Spieler den 
gesuchten Schatz, darf er sich 
diesen nehmen und ein neues 
Schatzplättchen aufdecken. 
Handelt es sich bei dem sichtbar 
gewordenen Schatz nicht um 
den gesuchten, gilt es, sich die 
Position zu merken, da dieser 
später eine Rolle spielen könnte. 

Das Spiel endet, sobald ein 
Spieler eine bestimmte Anzahl 
an Schätzen finden konnte.

Wer findet die versteckten Schätze im 
„Wald der Lichter“ und gewinnt das Spiel?

Werkfoto: Schmidt Spiele

Stets abenteuerbereit wurden diese Handschuhe 
für feuchte, kalte und windige Bedingungen
entworfen. Deshalb sind sie mit dem extrem
robusten Ziegenleder auf der Handinnenseite 
und winddichtem, wasserabweisenden und 
atmungsaktiven Stretch-Material auf der
Handoberseite erhältlich. So soll die perfekte 
Kombination aus Robustheit und Flexibilität
gegeben sein, die bei vielen Outdooraktivitäten 
erforderlich ist.  Werkfoto: Hestra ★

★
★ ★

Damenmode

Schneverdingen · Verdener Straße 27 ·  05193 1292

Modehaus

J.C.v.d. Lieth
Adventssamstage bis 16 Uhr geöffnet!

* ausgenommen bereits reduzierte Ware20%*
Rabatt

Alte Landesstraße 2 · 29646 Bispingen/Hörpel
Telefon 05194 2007 · Mail: manufaktur-calluna@t-online.de

Shop: www.porzellanmanufaktur-calluna.de

Weitere Winteröffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag
von 10 bis 14 Uhr

EINLADUNG ZUM
ADVENTSSHOPPEN

Manufaktur 

Lüneburger Heide 
Calluna

Porzellan aus der Lüneburger Heide

Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch!

samstags und sonntags von 10 bis 16 Uhr

am 28./29.11., 5./6.12., 12./13.12. und 19./20.12.

Weihnachtliche Stimmung, Angebote und Geschenkideen

NEU:
FELLE & FELLARTIKEL
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Buchhandlung Schütte
Soltau · Poststraße 22 ·  05191 3448

 – durchgehend geöffnet –
- alle Adventssamstage bis 13 Uhr geöffnet -

 Adventskalender
      Bild- und
   Bürokalender










SHOP











Wünsch
Dir was

Anregungen, Ideen und Geschenktipps zum Weihnachtsfest

Verlagssonderveröffentlichung

Leckereien vom Holzpellet-Grill
Neben Klassikern wie Brat-

wurst, Steak oder Gemüse berei-
chern seit einiger Zeit auch ame-
rikanische Leckereien wie Spare 
Ribs oder Pulled Pork den Grill-
abend. Doch oftmals ist es nicht 
so leicht, das unterschiedliche 
Fleisch auch richtig zuzuberei-
ten, denn es fehlt die nötige Aus-
rüstung. 

Die Handhabung eines klassi-
schen Smokers, der für einige 
Barbecue-Gerichte normaler-
weise empfohlen wird, verlangt 
dabei neben einer großen Porti-
on Geduld auch einiges an Ge-
schick vom Grillmeister. Wer sei-
ne Gäste mit einer breiten Aus-

wahl an Spezialitäten verwöhnen 
möchte, der freut sich über ein 
Gerät, das alles kann. 

Ein Grill, der für alle Wünsche 
gerüstet ist? Um die unter-
schiedlichen Bedürfnisse eines 
jeden Liebhabers von gegrillten 
Köstlichkeiten zu bedienen, hat 
ein Hersteller einen Holzpel-
let-Grill entwickelt. Neben sei-
nem innovativen Design „made 
in Ostwestfalen“ soll das Modell 
vor allem durch den einfachen 
Anschluss per Steckdose punk-
ten. Die kinderleichte Bedienung 
erfolgt dabei über eine selbster-
klärende, digitale Steuereinheit, 
bei der das Zündsystem per 
Knopfdruck gestartet wird und 
anschließend Zieltemperaturen 
von über 300 Grad einstellbar 
sind. Dank der präzisen Tempe-
raturregelung, die dafür sorgt, 
dass die Wärme im Inneren kon-
stant bleibt, ist es möglich, diese 
innerhalb kürzester Zeit zu errei-
chen. Smoken, Garen, Warmhal-
ten - alles ist möglich. 

Sparsamer Verbrauch
Für den unvergleichbaren Ge-

schmack sorgt das Holzfeuer-
aroma, welches durch die Ver-
brennung der Pellets entsteht. 
Zu jeder Zeit wird genau die rich-

tige Menge an Hartholz in die 
doppelwandige Edel-
stahl-Brennkammer befördert. 
Während der große Pellet-Tank 
den Nachfüllprozess optimiert, 
sorgt der sparsame Verbrauch 
nicht nur während des Barbe-
cues für Freude, sondern macht 
sich auch im Portemonnaie be-
merkbar.

Um die unterschiedlichen Be-
dürfnisse zu bedienen, hat ein 
Hersteller diesen Holzpellet- 
Grill entwickelt.
  Werkfoto: Moesta-BBQ

P.T.Z. Betriebs  
GmbH & Co. KG

Am Markt 6
29640 Schneverdingen Telefon 

(0 51 93) 60 06

Eingang auf der
Rückseite des Gebäudes über 

den Rathausplatz

inkl. Körperanalyse und Einweisung und
1x Infrarottiefenwärmekabine zur besseren Regeneration des Körpers 
nach dem Training und zur Stimulation des Immunsystems
*Gültig bis 30.12.2020

AUFGRUND DER CORONAPANDEMIE VERLÄNGERN WIR DIE 
GUTSCHEIN-GÜLTIGKEIT BIS ZUM 31.12.2023!

4-Wochen-Start ins
Gesundheitstraining

WEIHNACHTS-
PREIS

 69,-*

Die Geschenkidee …mit Restaurantgutscheinen 
für Hauptgerichte zum HALBEN PREIS

und vielen Freizeitgutscheinen.

Info- & Bestell-Hotline:  04105 68040
www.schlemmenundsparen.de

Zu erhalten bei Buchhandlung Hornbostel, Schütte, Pollmann, bei den 
Stadtinformationen und bei vielen teilnehmenden Restaurants 24,90 

Seit über 20 Jahren etabliert

Springhorn Reisen
An der Weide 25 a  · 29614 Soltau ·  05191 3816 · Fax 15333
info@reisedienst-springhorn.de · www.reisedienst-springhorn.de

2.-6.4. Wollin u. Usedom, 8.-12.5. Rügen, 13.-16.5. Mecklenburg,  
17.-20.5. Hessen, 13.-17.6. Zillertal, 27.-30.6. Erfurt Buga,  
4.-7.7. Sauerland, 4.-8.7. Mecklenb. Seenplatte, 17.-20.7. Prag/Dresden, 
1.-4.8. Spreewald, 4.-10.9. Lago Maqggiore, 19.-22.9. Rüdesheim, 
2.-10.10. Toscana, 3.-7.10. Graubünden, 27.11.-1.12. Erzgebirge

Unser Reisekatalog ist ab Januar erhältlich!
Infos, Anmeld. und Gutscheine bei

 Vorschau auf unsere  
    Reisen in 2021

Verschenken Sie doch mal 
einen Reisegutschein!

Kuschelfelle
für’s Sofa

Medizinische Felle (Anti-Dekubitus),
Babyschuhe, Babyfelle usw.

Fell-Shop Eggers
Klein-Amerika 137
29649 Wietzendorf

 (0 51 96) 12 39
Mo. bis Sa. von 9 bis 18 Uhr

Inh. Peter Bauer · Marktstraße 41 · Soltau · Tel. 0157 72520756

Mo. u. Mi. 10.00–14.00 Uhr
Di., Do., Fr. 9.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–14.00 Uhr

Unsere Adventspecials!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Vom 1. bis 24.12. Überraschungen für Kinder

10% Rabatt auf Gutscheine
und viele weitere Aktionen
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Buchholz • Maurerstraße 42 · Tel. 0 41 81 / 23 48 33
Tostedt • Zinnhütte 1 · Tel. 0 41 82 / 29 20 16 
Schneverdingen • Bahnhofstr. 45 · Tel. 05193 / 9821511

Alle Artikel gehen bis Heiligabend komplett  
an das Tierheim Buchholz.  
Eine Spendenquittung erhalten Sie im Tierheim.

/ 23 48 33

WEIHNACHTS-  
BAUMAKTION
ZUGUNSTEN DES TIERHEIMS BUCHHOLZ

10% RABATT
AUF DEN  
WUNSCHARTIKEL  
DES TIERES

Sander-Mrowka
Uhren & Schmuck
Verdener Straße 8-10

Schneverdingen
Telefon 05193 7003

Ohrstecker

59,- €

Uhr

109,- €

Kette

189,- €

Unser 
Geschenketip!

Gutschein von Ihrem

Fahrradfachgeschäft

Unsere Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 9 - 12 + 13 - 18 Uhr

Samstag 9 – 13 Uhr (Sa. Okt.–März geschlossen)
29643 Neuenkirchen OT Tewel-Moor
Moorstraße 2 · Telefon 05195 7170

✩

✩

✩

✩

✩
✩

✩

Volle Kanne immer – Obenauf 
Am Hollbusch 2 · 29614 Soltau-Wolterdingen
Tel. 05191 13326 · Telefax 05191 17826
www.obenauf-vollekanne.de 
info@obenauf-vollekanne.de

homeof f i ce? 
Kein Grund auf leckeren Kaffeegenuss zu verzichten.
Sie finden bei uns gewerbliche Marken-Kaffeevollautomaten, die in  
jedem Büro, von der kleinen Mitarbeiterküche bis zum eleganten  

Empfangsbereich oder sogar in Ihrem Homeoffice ein Highlight sind.

Gestalten Sie Ihre Kaffeepause noch angenehmer mit der neuen 
Saeco Royal Serie:

Sprechen  
Sie uns an,  

wir haben ein 
tolles Angebot  

für Sie.
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Im Einsatz für die Sauberkeit
Diese neue Straßenreinigung 

zeigt in höchstem Maße detail-
getreu die Funktionsweise die-
ses spannenden „Brummis“. Der 
MAN TGS ist der perfekte Partner 

- 

robust gebaut, mit durchzugs-
starken Motoren mit bis zu 500 
PS ausgestattet und mit einer 
überdurchschnittlichen Nutzlast 
ist dieser LKW der Prototyp für 
den viel beschriebenen Alles-

könner. Der Kehr-
maschinenauf-
bau besitzt zwei 
rotierende und 
verstellbare Rei-
nigungsbürsten, 
die auch in der 
Höhe anpassbar 
sind. Damit er-
reichen sie auch 
schwer zugäng-

liche Bereiche. Für 
die Reinigung von 

Flächen ist unter dem 
Fahrzeug eine Lang-

bürste montiert, welche bei der 
Fahrt angetrieben wird. Am Heck 
befindet sich der flexible 
Schlauch samt Saugrohr zur Auf-
nahme größerer Mengen 
Schmutz. Zur Entleerung des 
Abfallkorpus lässt sich dieser 
einfach kippen und die Heck-
klappe des MAN öffnen. Im ge-
kippten Zustand zeigt sich auch 
die beeindruckende Sauganlage 
des Fahrzeugs.

Optional kann die Straßenrei-
nigung mit einem Light & Sound 
Modul ausgestattet werden. Aus 
der umfangreichen Themenwelt 
des Herstellers können Kinder ab 
vier Jahren den Kommunalar-
beiter wunderbar dazu kombi-
nieren, da dieser den Spielwert 
nochmals erweitert.

Der Kehrmaschinenaufbau
besitzt zwei rotierende und verstellbare
Reinigungsbürsten.                     Werkfoto: Bruder

500,–
Jetzt

sparen!
SPAREN SIE JETZT

1.000,– EUR

STRESSLESS® LONDON
Modelle High Back oder Low Back mit verstellbarer Kopfstütze, mit Star  
Gestell in Chrom oder Mattschwarz inkl. Hocker in Leder „Paloma“ Black

nur vom 23.11. bis 29.11.2020   für 1.745,– eur* statt 2.745,– eur** 
Sie sparen 1.000,– eur! 

 BLACK &
 BEAUTIFUL

* UVP des Herstellers. ** Ehemalige UVP des Herstellers. Sie erhalten jetzt den Stressless® Sunrise Sessel bis 
zum 30.11.2020 in allen Farben, Bezugs- und Gestellvarianten zu attraktiven Vorteilspreisen. Leder zum 
Stoffpreis gültig für alle Stressless® Sofas und Sofahocker, bis zum 30.11.2020 bekommen Sie die Leder-
kategorien „Batick“, „Paloma“ und „Cori“ zum attraktiven Stoffpreis (Stoffgruppe 5).

Entspanntes Einkaufen,
jenseits der Massen.

z. B. Stressless® Sunrise (M) mit Signature  
Untergestell inkl. Hocker in Leder „Batick“ 
nur 1.795,– eur*    statt 2.295,– eur**

700,–
Jetzt

sparen!

 z. B. Stressless® Stella 2,5-Sitzer  
(inkl. 2 Kopfstützen) in Leder  
„Paloma“ zum Stoffpreis:
nur 3.500,– eur*     statt 4.200,– eur**

Viele Farben  
zur Auswahl

Viele Farben  
zur Auswahl
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Black  Weekend
Samstag bis 16.00 Uhr geöffnet!

Bernhard Dehning OHG

Am Markt 5 • 29640 Schneverdingen
Tel. 05193/2381 • www.schuhhaus-dehning.de

5% auf das 1. Paar Schuhe

10% auf das 2. Paar Schuhe

15% auf das 3. Paar Schuhe
Verteilen Sie ab dem 2. Paar Schuhe Ihre Prozente selbst.

Aktion vom  

25.11. bis

28.11.2020



Großes
Wunschzettel-

Gewinnspiel

Verlagssonderveröffentlichung

Diesmal verlosen wir 4 x Einkaufsgutscheine im Wert von 60,- €

Den Teilnahmeschein bitte nur in einem der unten aufgeführten Geschäfte abgeben.

Und so wird’s gemacht:
Die Fragen und die drei Antwortmöglich-
keiten genau durchlesen. Die Buchstaben 
vor den richtigen Antworten der Reihe nach 
in die vorbereiteten Kästchen des 
Teilnahmescheines eintragen.
Bei richtiger Beantwortung aller fünf
Fragen ergibt das Lösungswort einen 
Begriff rund um das Thema Advent.

Übrigens, wer diese Ausgabe des 
Heide Kuriers aufmerksam liest, für den ist 
es ein Leichtes, alle Fragen richtig 
zu beantworten.

Die Gewinner werden 
im Heide Kurier mit Bild vorgestellt.

SOLTAU:
Buchhandlung Hornbostel, Marktstraße 3
Buchhandlung Schütte, Poststraße 22
E-Center Ehlers, Lüneburger Straße 97
Elektro-Rott, Lüneburger Straße 37
Elektro Schlote, Marktstraße 24
Euronics, Am Hornberg 2
Fahrradsport Schulz, Marktstraße 31-33
Fesche Wäsche, Wilhelmstraße 10
Garten- & Forstgeräte-Service, Schützenstraße 2
Glück mehr als nur Post, Lüneburger Straße 7
Hagebaumarkt, Walter-Müller-Straße 1
Inselmann, Toto-Lotto, Feldstraße 4
Intersport Lange, Marktstraße 5
Jette C., Marktstraße 35
Juwelier Blumberg, Marktstraße 6
Kindermoden - mal Anders, Marktstraße 41
Möbelfundgrube, Hubenkamp 1, Wolterdingen
[Nju:s], Marktstraße 4
Sanitätshaus Möhrmann, Marktstraße 21
Springhorn, Brillen-Studio, Neuer Hagen 1

Die teilnehmenden Firmen werden gebeten,
die Wunschzettelgewinnscheine

bis zum kommenden Montag, 15 Uhr,
im Verlag des Heide Kuriers

in der Kirchstraße 4 bzw. bis zum
kommenden Samstag, 16 Uhr bei unseren 

Kleinanzeigen-Annahmestellen abzugeben.

Springhorn, Juwelier, Marktstraße 40
Springhorn-Reisen, An der Weide 25a

MUNSTER:
Das Lädchen in Munster, Veestherrnweg 12
Edeka-Markt Lüchow, Am Sandkrug 12
Famila-Markt, Kohlenbissener Grund 8
G. Mühe, Schreibwaren & mehr, Veestherrnweg 12
Landfuxx, Kohlenbissener Grund 22 - 24
Sanitätshaus Hartig + Kwella, Lüneburger Straße 1
Sichtschmiede, W.-Bockelmann-Straße 23
StarAroma, W.-Bockelmann-Straße 23
Rothmanns Reisewelt, W.-Bockelmann-Straße 52

SCHNEVERDINGEN:
Das Futterhaus, Bahnhofstraße 45

Der Bücherladen Gevers, Bahnhofstraße 4

Edeka Ehlers, Bahnhofstraße 39 - 41

Famila-Markt, Am Vogelsang 12

MB-Outdoor, Bahnhofstraße 11

Möbelh. Brümmerhoff, Verdener Straße 33 - 39

Modehaus J.C.v.d.Lieth, Verdener Straße 27

Sander-Mrowka, Juwelier, Verdener Straße 8 - 10

Schuhhaus Dehning, Am Markt 5

NEUENKIRCHEN:
Edeka Meyer, Visselhöveder Straße 9

WIETZENDORF:
Fahrrad-Scheune, Kampstraße 36

Zastrow - wohnen & mehr, Beekgarten 10

BISPINGEN:
Edeka Ehlers, Hauptstraße 4

Dodt Buch & Papier, Hauptstraße 3

Abgabeschluss
für die

Teilnahmescheine
ist Samstag,

28. Nov. 2020, 16 Uhr

Bitte
beachten:

Vor- und Zuname

Straße

Ort

Tel.-Nr.

abgegeben bei Fa.

✁

heide kurier
Wunschzettel-

Gewinnspiel

✁

Durch Abgabe des von mir ausgefüllten Teilnahmescheines in einem der teilnehmenden Geschäfte nehme ich am Gewinnspiel teil 
und erkläre mich mit den Teilnahmebedingungen einverstanden. Ich erkläre mich insoweit insbesondere damit einverstanden, dass im 
Falle eines Gewinnes ein Foto mit mir von der Gewinnübergabe und der Nennung meines Namens im Heide Kurier veröffentlicht wird.

Datenschutzhinweis: Die AM-Verlag Andreas Müller GmbH & Co. KG wird meine im Rahmen des Gewinnspiels angegebenen Daten 
ausschließlich zum Zwecke der Durchführung des Gewinnspiels verarbeiten, sowie für die Gewinnübergabe an das teilnehmende Geschäft 
in dem ich den Teilnahmeschein abgegeben habe, übermitteln. Nach Durchführung des Gewinnspiels werden meine Daten gelöscht.

➊ ➋ ➌ ➍ ➎

Wie heißt das jetzt erschlossene Bispinger Baugebiet? 

(F) Torfgrund (Z) Allermoor (L ) Sumpfland

In welchem Ort soll ein Schulwald entstehen? 

(W) Munster (K ) Schneverdingen (P ) Soltau

Wie sammelt der Schneverdinger Kulturverein Geldspenden für die Alte Schlachterei? 

(S ) Tombola (E ) Crowdfunding (R ) Sparschweine

Was wird im Soltauer Katastrophenschutzzentrum eingerichtet? 

(W ) Mundschutznäherei  (X ) Chemielabor (I ) Corona-Testzentrum

Was soll 2021 in Munster über die Bühne gehen? 

(G) Tag der Bundeswehr (H ) Woche des Panzermuseums (M ) Stunde der Schnucken

➊

➋

➌

➍

➎

Mittwoch, 25. November 2020Seite 8 heide kurier



Endlich neue Verkehrshelferin
Editha Sund engagiert sich ehrenamtlich in Oerrel

OERREL.  Es hat sich ausgezahlt, 
dass Torsten von Scheffer, Ortsvor-
steher in Oerrel, am Ball geblieben 
ist: Bis vor gut zwei Jahren hatte ein 
Ehepaar ehrenamtlich dafür gesorgt, 
dass an der Bushaltestelle der stark 
befahrenen B71 Kinder, die den 
Schulbus nutzen, sicher über die 
Straße kommen. Nachdem das Ehe-
paar weggezogen war, hatte sich von 
Scheffer vergeblich um Nachfolger 
bemüht. Nun hat es geklappt: Mit 
Editha Sund gibt es eine neue Ver-
kehrshelferin. Sie hat sich von der 
Verkehrswacht Munster-Bispingen in 
die Tätigkeit einweisen lassen und 
sorgt nun ehrenamtlich für Sicherheit 
an der Bushaltestelle.

 Die B 71 ist eine stark frequentier-
te Straße in Oerrel zwischen Uelzen 
und Soltau. Aus beiden Richtungen 
fahren Pkw, Lastwagen, Motorräder 
und Traktoren an der öffentlichen 
Bushaltestelle vorbei, an der mor-
gens zahlreiche Schulkinder stehen. 
Ortsbürgermeister von Scheffer und 
Bodo Rockmann von der Verkehrs-

wacht  hatten bisher vergeblich bei 
Veranstaltungen um neue Verkehrs-
helfer im Ort geworben. Glücklicher-
weise fiel der 64jährigen Editha Sund 
ein entsprechendes Info-Schreiben 
in die Hände. Die Oerrelerin, Mutter 
von drei Kindern und Oma von sechs 
Enkeln, bot ihre Hilfe an.  Bodo Rock-
mann als ehemaliger Polizeibeamter 
und langjähriger Ausbilder von Schü-
lerlotsen und Verkehrshelfern über-
nahm die theoretische und prakti-
sche Einweisung. Sund trägt bei ihrer 
Tätigkeit die auffällige Verkehrshel-
ferkleidung und ist zudem mit Anhal-
tekelle und Erste-Hilfe-Notfalltasche 
ausgestattet. Damit verrichtet sie 
nun in den frühen Morgenstunden an 
der Bushaltestelle ihren Dienst. 

Ihre ersten Kontakte mit den 
Schulkindern und den Busfahrern 
seien „überaus positiv“ gewesen,  
berichtete die engagierte Hausfrau 
ihrem Ausbilder Rockmann und dem 
stellvertretenden Vorsitzenden und 
Geschäftsführer der Verkehrswacht 
Munster-Bispingen, Martin Rettmer. 

Ehrenamtlich in Aktion: Verkehrshelferin Editha Sund, die hier, nachdem die Kinder eingestiegen sind, rück-
wärtig den Bus absichert.

Negativ sei ihr indes das Verhalten 
einiger Autofahrerinnen und Autofah-
ren aufgefallen. So gebe es Verkehrs-
teilnehmer, die trotz des vom Bus-
fahrer eingeschalteten Warnblink-
lichts und der eindeutigen Verkehrs-
zeichen „ordnungswidrig und in ge-
fährlicher Weise links am Bus und der 
Überquerungshilfe vorbeifahren.“ 

„Wir danken Frau Sund sehr für 
ihre Bereitschaft und hoffen nun, dass 
wir in Oerrel noch eine zusätzliche 
Person zur Unterstützung finden“, so 
Rettmer: „Auch an anderen entspre-
chenden Orten in Bispingen und 
Munster würden wir sehr gern Ver-
kehrshelfer einsetzen“, betont der 
Geschäftsführer.  Sollte es aufgrund 
der bevorstehenden Fortsetzung der 
Arbeiten am Dethlinger Teich wieder 
zu einer Vollsperrung der Bundesstra-
ße kommen, wird die neue Verkehrs-
helferin an der provisorischen Halte-
stelle in der Kohlenbissener Straße 
für Sicherheit sorgen, dann vielleicht 
zusammen mit einer weiteren Helferin 
oder einem weiteren Helfer.

Engel als Mutmacher  
Kirchengemeinden senden Weihnachtsgrüße an Mitglieder 

ROTENBURG. Rund 34.000 Haus-
halte im Kirchenkreis Rotenburg er-
halten in den Tagen rund um den 
ersten Advent einen Weihnachtsgruß 
des Kirchenvorstandes ihrer Kir-
chengemeinde. Er wird in der Regel 
zusammen mit dem Gemeindebrief 
verteilt und enthält seit vielen Jahren 
immer auch eine kleine Überra-
schung, die einen inhaltlichen Anstoß 
für die Weihnachtszeit geben soll.

„Für Dich – Ein Weihnachtsgruß 
aus Ihrer Kirchengemeinde“ steht in 
diesem Jahr auf dem Umschlag. Ab-
gebildet ist ein kleiner Engel. „Er soll 
als Mutmacher durch den Advent 
2020 unterwegs sein“, erklärt Lydia 
Wiebalk, Fundraiserin im Kirchen-
kreis Rotenburg. Sie hat die Aktion 

gemeinsam mit Alexa Wilke, Pastorin 
der Rotenburger Stadtkirchenge-
meinde und Beauftragte für Fund-
raising im Kirchenkreis Rotenburg, 
und Steffi Jaletzky, Mitarbeiterin im 
Fundraisingbüro, vorbereitet. In Zei-
ten von Corona, in denen die Begeg-
nung mit den Menschen in den Kir-
chengemeinden schwierig geworden 
ist, war es den Initiatorinnen des 
Mottos wichtig zu zeigen: Wir denken 
an euch!

Wer den Engel behalten möchte, 
kann das gern tun. Er kann aber auch 
weitergegeben werden. Auf der Kar-
te ist Platz zur Gestaltung eigener 
Ideen. „Vielleicht soll der Engel etwas 
in den Händen halten, oder etwas 
singen“, so Wilke.

„Für dich“: Steffi Jaletzky (von links), Alexa Wilke und Lydia Wiebalk 
geben Engel-Karten weiter.  Foto: A. Meyer

Begegnung war für die Menschen 
in den Gemeinden in den vergange-
nen Monaten häufig schwierig. Man-
ches Gewohnte konnte nicht mehr 
stattfinden. „Es ist aber auch einiges 
Neues entstanden“, weiß Wilke zu 
berichten. So haben Gemeinden Vi-
deos gedreht, es gab Briefe an die 
Kinder zuhause, Radrallyes für Fami-
lien, Gottesdienste zum Mitnehmen 
hingen an Wäscheleinen vor Kirchen 
und wurden in Altenheimen verteilt, 
Telefonandachten wurden und wer-
den sehr gut angenommen. „In all 
dem haben die Gemeinden gezeigt: 
Wir bleiben dran und gestalten Ge-
meindearbeit auch unter schwierigen 
Bedingungen“, so Wilke.

Von all dem Neuen berichten die 
Weihnachtsgrüße. Traditionell schlie-
ßen sie in den meisten Kirchenge-
meinden die Bitte um einen freiwilli-
gen Gemeindebeitrag mit ein. „In 
diesem Jahr haben wir uns gefragt, 
ob wir überhaupt um Unterstützung 
für die Arbeit in den Kirchengemein-
den bitten dürfen“, erklärt Fundrai-
serin Wiebalk. Die meisten Kirchen-
vorstände haben sich dann dafür 
entschieden.

„Manches in unseren Gemeinden 
lässt sich auch in diesem Jahr, in 
dem zudem noch viele Kollekten 
weggefallen sind, nicht durch die 
Kirchensteuern decken“, erklärt Wil-
ke. Für welche Projekte die einzelnen 
Gemeinden um Unterstützung bitten, 
beschreiben sie in den jeweils eige-
nen Anschreiben: Einzelkelche für 
das Abendmahl unter Corona-Be-
dingungen oder eine Kamera für Vi-
deoaufnahmen sind beispielsweise-
dabei. Aber auch Bitten um Hilfen für 
Renovierungsarbeiten in der Kirche 
oder für die Jugend- und Senioren-
arbeit. Denn die Arbeit in den Ge-
meinden geht weiter und damit auch 
die Angebote an die Menschen – mit 
und ohne Corona. 

Keine Sprechstunde
SOLTAU. Der Seniorenbeirat der 

Stadt Soltau hat mitgeteilt, dass an-
gesichts der Corona-Pandemie und 
der damit verbundenen Einschrän-
kungen die gewohnte Sprechstunde 
am letzten Mittwoch im Monat im 
November entfällt. Soltauer Senio-
rinnen und Senioren können sich 

stattdessen zu jeder Zeit telefonisch 
an den Seniorenbeirat der Böh-
mestadt wenden. Unter den Telefon-
nummern (05191) 71203 und (05191) 
15272 erreichen sie den Vorsitzen-
den des Seniorenbeirats, Gottfried 
Berndt, und seinen Stellvertreter, 
Karl Beck.

Gereizte Nerven 
können zu 

Rückenproblemen 
führen!

Sie haben ständig Nacken- oder 
Rückenprobleme? Was viele 
nicht wissen: Oft sind die Nerven 
die Ursache! Für eine reibungs-
lose Funktion der Nerven werden 
essenzielle Nervennährstoffe be-
nötigt. Genau hier setzt das neue 
Restaxil UMP B-Komplex an! Es 
kombiniert erstmals den Nerven-
baustein Uridinmonophosphat
(UMP), den gesamten Vitamin 
B-Komplex sowie hochwerti-
ges Calcium. Der Vorteil? Als 
Baustein der Nukleinsäure spielt 
UMP eine wichtige Rolle bei der 
Regeneration der Nervenzelle. 
Kombiniert mit der vielfältigen 
Funktion der B-Vitamine, die u.a. 
zu einer normalen Funktion des 
Nervensystems beitragen (B1, 
B3 & B6) sowie für den Erhalt der 
Myelinscheide, der fettreichen 
Schutzschicht um die Nervenzel-
len, sorgen (B2 & B12). Ergänzt 
um Calcium für eine normale 
Signalübertragung zwischen den 
Nervenzellen.

Unser Tipp: Einmal täglich 
Restaxil UMP B-Komplex!

Für Ihre Apotheke: 

Rubaxx Duo
(PZN 16120870)

www.rubaxx.de 

RUBAXX DUO. Wirkstoffe: Rhus toxicodendron Dil. D6, Phytolacca americana Dil. D4. Homöopathisches Arzneimittel zur Besserung rheumatischer Schmerzen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und 
fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Hinter schmerzenden Knien, 
einer steifen Hü�e oder unbe-
weglichen Schultern stecken o� 
rheumatische Erkrankungen, 
die mit Entzündungen einher-
gehen. Hier setzen die speziel-
len Arzneitropfen Rubaxx Duo 
(Apotheke) an. Sie wirken mit 
2-facher P�anzenkra� gegen 
den Schmerz.

Gelenkschmerzen sind weit 
verbreitet. Etwa 20 Millio-
nen Deutsche leiden z.B. an 
Knieschmerzen. Kein Wunder, 
tragen die Knie doch jeden Tag 
unser gesamtes Körpergewicht! 
Doch auch andere Gelenke wie 
Hü�e, Schulter oder Finger berei-
ten o� Probleme. Was viele nicht 
wissen: Hinter Gelenkschmerzen 
steckt meist eine Entzündung als 
Ursache. 

Was können 
Betro� ene tun?

Bei Gelenkschmerzen kann das 
spezielle Schmerzmittel Rubaxx 
Duo wirksam helfen! Die darin 
enthaltenen natürlichen Wirk-
sto�e haben sich bei Gelenk-
schmerzen besonders bewährt: 

T. quercifolium wirkt 
schmerzlindernd in 
Muskeln und Gelen-
ken. Der Wirksto� 
Phytolacca americana 
hat sich laut Arznei-
mittelbild besonders 
bei geschwollenen 
Gelenken und ent-
z ü ndu n g s b e d i n g-

Gelenkschmerzen
ten Schmerzen bewährt. 
Gemeinsam ergeben sie 
den einzigartigen Dual-
Komplex von Rubaxx Duo –
rezeptfrei in der Apotheke 
erhältlich!

Wie wirkt Rubaxx Duo?
Rubaxx Duo wirkt 100 % 

natürlich und ist gut ver-
träglich. So kann Rubaxx 

Duo auch bei chronischen 
Schmerzen eingenommen 
werden, ohne den Körper zu 
belasten. Durch die Darrei-
chungsform als Tropfen wer-
den die Wirksto�e direkt über 
die Mundschleimhäute auf-
genommen und können ihre 
Wirkung schneller entfalten – 
im Gegensatz zu Tabletten, die 
erst im Magen zersetzt werden 
müssen. Ein weiterer Vor-
teil: Betro�ene können 
Rubaxx Duo indivi-
duell dosieren, je nach 
Stärke und Verlauf der 
Schmerzen. 

Fragen auch Sie bei rheu-
matischen Schmerzen in 
der Apotheke nach den 
wirksamen Arzneitropfen 
Rubaxx Duo (rezeptfrei)!

Rund 20 Mio. 
Deutsche leiden an 

Knieschmerzen

DAS KNIE GELENK
Das größte Gelenk 
des Körpers ist auch 
das anfälligste für 
Schmerzen: Folgen 
von Verletzungen und 
Überanstrengungen, 
Übergewicht oder 
Fehlstellungen kön-
nen Kniebeschwerden 
auslösen.

Etwa 25 % der 
Erwachsenen haben 

Hüftschmerzen 

DAS HÜFT GELENK 
Das Hüftgelenk gilt als 
Dreh- und Angelpunkt 
unseres Bewegungs-
apparats. Als Folge 
jahrelanger Belastung 
durch unser Körperge-
wicht kommt es v. a. im 
Alter zu Beschwerden. 

Jeder 4. in Deutsch-
land ist von Schulter-
schmerzen betroffen 

DAS SCHULTER GELENK 
Treten Schmerzen in 
der Schulter auf, kön-
nen das Gelenk selbst, 
aber auch umliegende 
Muskeln oder Sehnen 
betroffen sein. Oft be-
reiten dann einfachste 
Dinge Probleme, z. B. 
Haare kämmen oder 
das Greifen zum obers-
ten Regal.

Das kann helfen!
T. quercifolium wirkt 
schmerzlindernd in 

Das kann helfen!

Für Ihre Apotheke: 

Restaxil UMP 
B-Komplex 
(PZN 16198895)

www.restaxil.de

(PZN 16198895)

www.restaxil.de

Schon gewusst? 

NEU
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„Alles für die Katz?“
SWG kritisiert Kreisausschuss-Entscheidung

rung eines Bürgerbegehrens zuzu-
lassen, in seiner Sitzung vom 16. 
November 2020 mit Stimmenmehr-
heit zurückgenommen hat“, so der 
SWG-Sprecher in einer Mitteilung.

Der KA habe jetzt auf Basis eines 
Rechtsgutachtens so entschieden. 
Dies sei ein Desaster, denn die Initia-
toren hätten in gutem Glauben ge-
handelt, zumal das Bürgerbegehren 
als rechtmäßig eingestuft worden 
sei: „Den Initiatoren und den 12.600 
Unterstützern des Bürgerbegehrens 
ist vor den Kopf gestoßen worden.“ 
Schulz übt heftige Kritik an Landrat 
und Kreispolitikern. Solches Verhal-
ten sorge für Kopfschütteln und füh-
re zu Politikverdrossenheit.

Und weiter: „Aus den vielen Fragen, 
die sich jetzt stellen möchte ich eine 
aufgreifen: Wer ist dafür verantwort-
lich, dass das Verfahren zum Bürger-
begehren nicht gleich zu Beginn um-
fangreich geprüft worden ist?“

SCHNEVERDINGEN. Auf die Ent-
scheidung des Kreisausschusses 
(KA), seinen Genehmigungsbe-
schluss für das Bürgerbegehren zum  
HKK-Standort zurückzunehmen, hat 
auch die Schneverdinger Wählerge-
meinschaft (SWG) reagiert.

Sprecher Jürgen Schulz hatte 
schon im Juni in einer Mitteilung 
deutlich gemacht, dass die SWG den 
Standort für ein neues Heidekreis-
Klinikum (HKK) bei Dorfmark unter-
stütze. Deshalb sei es für die SWG-
Mitglieder selbstverständlich gewe-
sen, das Bürgerbegehren gegen den 
Standort F4 (Bad Fallingbostel) beim 
Unterschriftensammeln aktiv zu un-
terstützen: „Sollte die Unterschrif-
tenaktion jetzt für die Katz gewesen 
sein?“

„Schockiert und entsetzt haben wir 
zur Kenntnis genommen, dass der 
Kreisausschuss seine Entscheidung 
vom 10. August 2020, die Durchfüh-

Vermisste Seniorin gefunden
STEINBECK. Eine 81jährige ver-

misste Frau aus dem Bispinger Orts-
teil Steinbeck ist am vergangenen 
Sonntagabend, dem 22. November, 
nach einer kurzen Suche aufgefunden 
worden. Die Frau wurde gegen 22.30 
Uhr von einer Nachbarin als vermisst 
gemeldet. Sie hatte die Seniorin be-
reits seit mittags nicht mehr gesehen, 

den Pkw der Frau an einem Wald-
stück ausfindig gemacht und vermu-
tet, dass die Vermisste mit ihrem 
Hund zum Spaziergang dorthin ge-
fahren sei. „Eine vom Fahrzeug der 
Vermissten ausgehende Suche süd-
östlich von Steinbeck führte kurz vor 
Mitternacht zum Erfolg, so ein Poli-
zeisprecher: „Ein freiwilliger Helfer 

Schnellkredit nutzen
Hilfe für Gemeinnützige Organisationen

HEIDEKREIS. „Gemeinnützige Or-
ganisationen haben gerade in Krisen-
zeiten eine zentrale Bedeutung für die 
Gesellschaft. Sie können im Gegen-
satz zu Wirtschaftsunternehmen 
kaum Gewinne erwirtschaften und in 
aller Regel keine ausreichenden 
Rücklagen bilden, sind aber ebenfalls 
oft von Liquiditätsengpässen betrof-
fen.“ Wie die CDU-Landtagsabge-
ordnete Gudrun Pieper mitteilt, geht 
deshalb ab sofort das neue Darle-
hens-Förderprogramm „Niedersach-
sen-Schnellkredit gemeinnützige 
Organisationen“ an den Start, dass 

die NBank aus Mitteln des Landes 
(MS) und der KfW anbietet. „Damit 
stellt die NBank gemeinnützigen Or-
ganisationen, die einem Liquiditäts-
engpass in Zusammenhang mit der 
Corona-Pandemie gegenüberste-
hen, einen Kredit zur Finanzierung 
von Betriebsmitteln und kurzfristig 
anstehenden Investitionen zur Ver-
fügung“, so die Mitteilung aus Pie-
pers Wahlkreisbüro.

Die Abgeordnete weist darauf hin, 
dass auch im Heidekreis viele Ge-
meinnützige Organisationen in die-
sen schwierigen Zeiten von dem 
Niedersachsen-Schnellkredit profi-
tieren können: „Das Förderangebot 
richtet sich grundsätzlich an alle ge-
meinnützigen Organisationen, die 
bedingt durch die Corona-Krise vor-
übergehende Finanzierungsschwie-
rigkeiten haben. Strukturelle Schwie-
rigkeiten bleiben bei der Bewertung, 
ob eine Förderung möglich ist, außen 
vor.“

Darlehen von 10.000 bis 800.000 
Euro können beantragt werden. Die 
Laufzeit variiert zwischen fünf, sieben 
und zehn Jahren. Abhängig von der 
Laufzeit sind mögliche Tilgungsaus-
setzungen. Sicherheiten müssen 
nicht gestellt werden.

Alle weiteren Einzelheiten zum Pro-
gramm können der Homepage der 
NBank unter https://www.nbank.de/
Unternehmen/Investition-Wachs-
tum/Niedersachsen-Schnellkredit-
gemeinnützige-Organisationen/in-
dex.jsp entnommen werden. 

Die Antragstellung ist ab sofort 
möglich. „Die gesellschaftliche Be-
deutung des gemeinnützigen Sektors 
ist gar nicht hoch genug zu schätzen. 
Mit dem neuen Förderprogramm wol-
len wir diesen Pfeiler unserer Gesell-
schaft erhalten und unterstützen“, so 
Pieper in der Mitteilung. 

Kommunen unterstützen
Gemeinsames Gespräch von Klingbeil und Peters

WIETZENDORF. Auswirkungen 
der Corona-Pandemie auf die zirka 
4.000 Einwohner starke Gemeinde 
und kommunale Projekte standen im 
Mittelpunkt, als der hiesige Bundes-
tagsabgeordnete Lars Klingbeil 
(SPD) noch vor dem November-
Lockdown mit Bürgermeister Jörg 
Peters im Wietzendorfer Rathaus 
zusammentraf. Beim Gespräch da-
bei war auch Hans-Heinrich Brügge-
mann, Wietzendorfs SPD-Ortsver-
einsvorsitzender, Ratsherr und stell-
vertretender Bürgermeister.

Bei der Amtsübernahme von Pe-
ters im vergangenen November war 
noch nicht abzusehen, dass Wiet-
zendorf - wie anderen Gemeinden 
auch - wegen der Corona-Pandemie 
große Teile der Gewerbesteuer weg-
brechen würden. Das stellt die Kom-
mune aktuell vor große Herausforde-
rungen, weil durch die Gewerbe-
steuerverluste auch Einnahmen für 
Bereiche des öffentlichen Lebens 
wegfallen. „Durch die Gewerbesteu-
er werden in den Kommunen zum 
Beispiel Schwimmbäder, Sporthallen 
und Bibliotheken finanziert, also die 
Orte, die für die Bürgerinnen und 
Bürger im Alltag und für den Zusam-

Zusammenarbeit vereinbart: Wietzendorfs Bürgermeister Jörg Peters (l.) 
und MdB Lars Klingbeil. Foto: Büro Klingbeil

menhalt wichtig sind. Wir lassen die 
Kommunen jetzt nicht allein: Der 
Bund wird die Einbußen gemeinsam 
mit den Ländern ausgleichen, damit 
die Wirtschaft wieder in Schwung 
kommt und gute Arbeit sowie eine 
hohe Lebensqualität gesichert ist“, 
betonte Klingbeil. Darüber hinaus 
übernehme der Bund auch einen hö-
heren Anteil bei den Kosten der 
Unterkunft in der Grundsicherung. 
Klingbeil bot sich bei den Heraus-
forderungen um die kommunale Fi-
nanzlage jederzeit als Ansprechpart-
ner an.

Schon im Wahlkampf hatte Peters 
darauf gesetzt, Wietzendorf als Fa-
milienzentrum stark machen zu wol-
len und den Tourismus in der Ge-
meinde zu fördern. Nun sprachen 
Klingbeil und der Bürgermeister über 
den Plan für einen Kita-Neubau in der 
Gemeinde sowie die Bestrebungen, 
auf lange Sicht mehr Touristen anzu-
locken. Darüber hinaus ging es dar-
um, wie der öffentliche Personen-
nahverkehr auch für ältere Menschen 
attraktiver werden könne. Klingbeil 
berichtete von den Erfahrungen mit 
einem Anrufsammeltaxi in einer an-
deren Gemeinde seines Wahlkreises.

Der Bundestagsabgeordnete un-
terstrich in Wietzendorf, dass sich 
die kommunalen Vertreterinnen und 
Vertreter bei einem Förderbedarf für 
die Kommune an ihn wenden könn-

fand die Frau im Nahbereich des 
Fahrzeugs. Es ging ihr den Umstän-
den entsprechend gut.“ Der Hund der 
81jährigen hatte sich neben die Frau 
gelegt und nicht auf sich aufmerksam 
gemacht. Ein angeforderter Polizei-
hubschrauber konnte wieder abdre-
hen. Die Seniorin wurde per Rettungs-
wagen in ein Krankenhaus gebracht.

ten. „In meiner Tätigkeit als Abgeord-
neter für den Heidekreis und den 
Landkreis Rotenburg haben sich in 
den vergangenen Jahren immer wie-
der Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister bei mir gemeldet, denen ich 
daraufhin spürbar helfen konnte“, so 
Klingbeil.

Und weiter: „Die aktuelle Lage wird 
zwangsläufig finanzielle und langfris-
tige Folgen für Kommunen haben, 
weswegen mir der intensive Aus-
tausch mit den Kommunen in meiner 
Heimat und die Möglichkeit auf kon-
krete Hilfe so wichtig sind. Mit jeder 
Anfrage an mich können wir mögli-
chen Förderungen einen Schritt nä-
herkommen.“

Verletzt
SCHNEVERDINGEN. Ein schwerer 

Verkehrsunfall ereignete sich am ver-
gangenen Donnerstag gegen 6.30 
Uhr auf der Kreisstraße 30, Großen-
wede in Richtung Fintel. Ein 26jähri-
ger Schneverdinger kam aus bislang 
ungeklärter Ursache mit dem Fahr-
zeug von der Fahrbahn ab und prall-
te mit dem Wagen gegen einen 
Baum. Der Verursacher sowie sein 
55jähriger Beifahrer wurden bei dem 
Aufprall schwer verletzt.

Drogen
NEUENKIRCHEN. Einen 43jähri-

gen Golf-Fahrer kontrollierten Poli-
zeibeamte in der Nacht vom 20. auf 
den 21. November  auf der Haupt-
straße in Neuenkirchen. Bei der Ver-
kehrskontrolle stellte sich heraus, 
dass der Fahrer zuvor offenbar Be-
täubungsmittel konsumiert hatte. Die 
Beamten veranlaßten eine Blutprobe 
und untersagten dem Mann die Wei-
terfahrt. Er wird zukünftig auf seinen 
Führerschein verzichten müssen, 
zudem wurden Straf- und Ordnungs-
widrigkeitsverfahren eingeleitet.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Soltau, Wietzendorf, Neuenkirchen, Behringen, 
Wolterdingen und Munster

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, Zahrensen, 
Steinbeck/L., Behringen, 
Dorfmark, und Fintel

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

Wir suchen zuverlässige

FAHRER
für unseren Winterdienst

in Schneverdingen
gerne auch rüstige Rentner

auf 450,– -Basis,
FSK 3 (B) erforderlich.

O. Preuß
GmbH & Co. KG
Straßenreinigung
und Winterdienst

Telefon 05191 15880

Zur Unterstützung unserer Pflegeeinrichtung suchen wir  
zum nächstmöglichen Termin eine

Hauswirtschaftsleitung (m/w/d)

in Vollzeit, Teilzeit nach Abstimmung möglich, für die Planung, 
Organisation und Führung der Bereiche Küche und Reinigung. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen - gerne an 

svenja.luedemann@heideresidenz.com

stellenmarkt
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kfz-markt

VW Fox für Juli 2020, 1,2 l, Bj. Sept. 
08, 1007 kmt, 8x bereift in Neuen-
kirchen, 2.000,- VB 0176 34534548

4 Ganzjahresreifen auf Alufelgen für 
Audi Q3 Sportback, Good Year Vec-
tor 4 Seasons, Größe 235/55 R18 
100V, 8 Monate alt, 800.- VB 0176 
40485732

Opel Meriva, EZ 5/2004, 63 tkm, 74 
kW, 100 PS, 1. Hd., 5-Gang-Automa-
tik, silbermet., Benzin, div. Extras, 
HU 7/21, 3000.- 0151 12952894

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

WoMo Rapido 983f, EZ 2006, 179 
tkm,146 PS ,Werkst.gepflegt, umf.r. 
Ausst., Reifen neu, Solar, Zusatzhei-
zung, Sat-TV, etc. VB 32.900.-, 0176 
21964742

Ford Fiesta, sehr gepflegt, 1.3 l, 70 
PS, EZ 6/2005, TÜV 4/22, 150 tkm, 
5trg., Klima, ZV, ABS, CD Tuner, EFH, 
2590.- 0170 1848686

Pkw Kombi 2x f. 1390.- Astra 1.6 
mit AHK 74 kW div. NT + TÜV/AU 
gut. allg. Zust. + Allrad Subaru Out-
back AHK -1800 kg 3 Ltr. H6 f. 2500.- 
ideal f. Forst Jagd etc. 0175 8071432

Diesel Kombi Opel Astra CDTi neue 
Kupplung 1.7 l Euro4 81 kW 3 Hand 
gut. Zustand Langstrecke 5-6 l/100 
km mit TÜV 11/21 Mod. 2008 0173 
4105542

2x Cabrio je 990.- Golf 4 + Astra F 
beide mit TÜV 6/21 + 5/22 Liebhaber 
Youngtimer beide voll fahrbereit Golf 
neue Kupplung alles weitere Tel. bei-
de sind abs. FP! 05822 3521

verkaufe

Kamin- und Feuer-Holz in 1-m-
Abschhnitten für PKW leicht zugäng-
lich ab 29,- pro rm.  05191 979943

Kaminholz, trocken, Länge ca. 30 
cm, Eiche & Birke, 1. Wahl, Preis nach 
Menge, keine Schüttmeter! 0160 
2084163

Ausgefallene Vogelhäuser, alle 
Größen/Farben, Nistkästen, Garten- 
Windmühlen aus 29649 Wietzendorf, 
Über der Brücke 10, auch Sa./So., 
0178 4726638

Feuerholz oder Kaminholz, ge-
trocknet und ofenfertig, Erle 55.- und 
Nadelholz 40,- je Schüttraummeter. 
Anlieferung ist möglich 0173 1664455

Waschmaschine Siemens Vario 
Perfekt Energy A E14-34 Tp WLM 40, 
6 kg, 1400 Touren, 70,- Entsafter Aldi 
15,- 05052 3563

Für Angler oder Jäger: Wathose + 
Lodenansitzsack, div. Pelzjacken zu 
verkaufen 05191 4212

Playstation 4 Pro 1 TB Fortnite Neo 
Versa - Neu- OVP-, unausgepackt, 
das ideale Geschenk für Kids. Preis: 
325.- 0170 2153278

Kl. Puppenhs. Selecta-Möbel, Bie-
gepuppen + Zubehör 30.-, Laminat- 
schneider Wolfcraft 1x gebr. 15.-, D.-
Fahrrad 26er, blau, 60.- 05196 1601

Futterhäuser von klein bis groß, 
weihnachtliche Deko für innen und 
außen, Holzspielzeug, Insektenhotel, 
Zahrensen, Junkerstraße 6 05193 
1877

Schon mal an Weihnachten denken: 
Annabella sucht ein neues Zuhause, 
mit Schlafaugen, ca. 35 cm, v. Zapf, 
30.-; Telefon mit Fax 15.- 05193 
972787

Krause Climtec Gerüst m. Fahrroll. 
Arbeitsbü. Seitenstüt. Grundgerüst 
u. 1 Aufstok. Arbeitshö. bis 5 m, 
kaum gebr., statt 570.- nur 250.- VB 
0160 91308405

Übergroße Nordmanntannen, 
Schnittgrün v. d. Nordmanntanne, 
Kamin- und Brennholz (Eiche und 
Fichte), Soltau 0175 1472907

private kleinanzeigen
Verkaufe meine gesamte Kleidung 
in Größe 52/54. Für jede Jahreszeit 
ist was dabei. Marken: Ulla Popken, 
Sheego, bonprix. 0172 3808600

Brennholz zu verkaufen, Nadelholz, 
Fichte, Kiefer, Tanne, ofenfertig, tro-
cken, max. 33 cm, rm 55.-, Lieferung 
möglich 0157 71566755

Verkaufe gepflegten Golf 5 in 
schwarz, 4trg., ESSD, Tempomat, 4x 
el. FH, viele Neuteile, 2850.- VB 
05192 9688806

Verkaufe Feuerholz Kiefer und Ka-
minholz Eiche und Birke. Birke auch 
in Meterlänge 0171 5466686

Wohnzi.-Schrank, neuw., 3 m, Essz. 
Tisch, 120 x 0,80, ausziehbar, 6 Pols-
terstühle, Schlafzi. Eiche hell, 2,95 x 
2,30 H, Schwebetüren-Schrank 2 m 
05191 2995

Wertanlage Hobby Spaß Flipper 
überholt guter Zustand Multiball Bell 
Games Nuova-Skill Flight über 30 
Jahre alter Pinball 1990.- 05822 3521

suche

Suche Garten in Soltau zum Ge-
müse- und Blumenanbau. Bitte nach 
18:00 Uhr 0151 70108069

Junges Paar aus Soltau sucht EFH 
(kein Neubau) von Privat in Soltau/
Umgebung. Gerne auch Handwer-
kerhaus/renovierungsbedürftig. 
01590 4176837

Moin moin! Suche Zinn, bitte alles 
anbieten, freue mich über jeden An-
ruf. 0173 2719876

Suche Aufsitzmäher, auch defekt. 
Bitte alles anbieten. 0152 22110661

Kaufe Akkordeon, Harmonika und 
sonstige Musikinstrumente fast jeder 
Art, sowie Gemälde und Grafiken. 
04131 401683, Handy 0152 
02031739

Ich suche zum schnellstmöglichen 
Zeitpunkt einen abschließbaren La-
gerraum oder Garage zu mieten in 
Dorfmark oder Umkreis. 0176 
31384611

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000,-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Suchen Aufsitzmäher, auch defekt. 
0172 4404079

immobilien
vermietung

Schneverdingen, 2 Zi., zu vermie-
ten, 2. OG, 43 qm, 350.- kalt, Kabel- 
TV, Mietbeginn flexibel, 0151 
24018000

Wietzendorf, 80 qm-Whg., 1. Etage, 
4 ZKB, Keller, Garage, Bj. 1956, En-
bedarf Gas KIE 146 kW/m3 x a, 450.- 
+ NK + MS, frei 05145 8206

3-Zi.-Whg. zu vermieten: mit Voll-
bad, Küche, HWS, WC und großem 
Balkon sowie Pkw-Stellplatz, alles in 
der Natur 0172 4583057

Kleines altes Fachwerkhaus zwi-
schen Dorfmark und Soltau zu ver-
mieten, ab 20 Uhr 05163 478

Suche! 2,5-Zi.-Whg. in oder im Um-
kreis von Schneverdingen, Parterre, 
Terrasse, zur Miete gesucht! 0178 
3280101

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Schneverdingen, ab flexibel, frisch 
renoviert, 3 Zimmer, 62 qm, Küche, 
1. Etage, 495.- kalt, 175.- NK, 0151 
24018000

Svd., Nähe Zentrum, großzügige, 
helle 2-Zi.-Whg. mit Wintergarten, 
120 qm, EG, 500.- + NK + Kt., an 
Nichtraucher langfristig zu vermieten 
05193 7354

Soltau-City, Doppelgarage, Walsro-
der Str. 4 Einf. Feldstr., mtl. 70.- 
04237 1392

Vermiete 2-Zi.-Whg., 65 qm, EG, 
zentrumsnah in Schneverdingen, 
Terrasse, Pkw-Stellpl., ab 1.1.2021, 
600.- warm 0176 10980392

immobilien
kauf / verkauf

Zu verkaufen: EFH in Munster, pro-
visionsfrei, 242 qm Wfl. 56 qm Nfl., 
705 qm Grundst., 7 Zi., FBH, EBK, 
Bj 2014, KP 395.000,- Anr. nachmit-
tags ab 16 Uhr 0177 5932700

Junge Familie sucht Einfamilien-
haus zum Kauf ab 140 qm WFL in 
Soltau oder Harber. Zielführende 
Hinweise werden großzügig belohnt. 
0175 5230289

Für Familie mit Kinder und Haus-
tiere. Die eigenen vier Wände. Gr. 
gepflegtes Haus in Becklingen zu 
verkaufen. 0173 7255033

stellenmarkt

Putzfrau für Privathaushalt u. klei-
ne Praxis gesucht, Minijobbasis, 3 
Std. wöchtl. 01520 8948366

Suche Arbeit im Bereich Badezim-
mer Sanierungen. Mauern, Fliesen. 
Klempner u. Elektro Arbeiten sowie 
Malen. 0160 6971388

Handwerksmeister in Rente sucht 
möglichst langfristige Beschäftigung 
auf 450-Euro-Basis 01520 2070356, 
mohawk53@web.de

tiermarkt

Deutsche Schäferhund-Welpen, 
werden entwurmt, geimpft und ge-
chipt. Beide Eltern HD und ED frei 
05193 4161

sie & er

Hast Du Lust,  mir w. 71 J., 169 cm, 
56 kg, unter die Arme zu greifen? Ich 
kann nicht mehr so, wie ich will. Ich 
brauche einen Freund an meiner Sei-
te, vielleicht auch mehr, kann sich ja 
entwickeln??? Bin freundlich, offen 
und ehrlich. Mag gerne Lachen, aber 
auch Gespräche. Bis bald, guter 
Freund. Chiffre 15551 Heide Kurier, 
Soltau

Für eine harmonische Beziehung 
sucht Er, bodenst., naturverb., 
Handw., 67 J., m. Herz. eine jung-
gebl., schlanke NR für gem. Zukunft. 
Chiffre 15550 Heide Kurier Soltau

Er, 57, sucht Sie, die einsame Haus-
frau für erotische Treffen, Alter Ne-
bensache 0152 25805846

sonstiges

Kistenweise zu verschenken: Bü-
cher der Bundeszentrale für politi-
sche Bildung, unsortiert, ersch. 
überw. nach 2010. Chiffre 15552 
Heide Kurier, Soltau

Brauche Unterstützung beim Ge-
hen üben, nur dabei sein. Gern äl-
tere Schüler/Schülerin, 2 - 3 mal/
Woche 05193 50238

Nordmanntannenzweige, Stein-
beck Keramikstudio u. Königshof 
Hofladen Renken, tägl. frisch, gr. 
Bunde 4.-, Zweige 2,50 Euro, 0162 
3338726

MPU? Alkoholprobleme? Führer-
schein weg? Beim Kiffen erwischt? 
Wir helfen. Kostenlos! Freie Sucht- 
selbsthilfegruppe Soltau. Siehe 
www.look-out.net

dienstleistungen

Kleinanzeigen
online

aufgeben!

heide-kurier-print.de/private-anzeige-aufgeben

heide kurier –
Ihr idealer

Werbepartner

Sternenkinder
grenzt. „Dazu eingeladen werden 
konnten deshalb nur diejenigen Ster-
nenkinder-Eltern, die ihren Wunsch 
auf Einladung zu diesem Gottes-
dienst jeweils direkt mitgeteilt hat-
ten“, erklärt Maike Becker-Petzold.  

Für alle anderen Sternenkinder-El-
tern und Angehörige, die ebenfalls 
ihr Kind als Sternenkind verloren ha-
ben und betrauern, gibt es aber auf 
Wunsch ebenfalls die Möglichkeit 
eines für sie persönlich gestalteten 
kurzen Sternenkindergottesdiens-
tes. Dieser wird dann - unter Einhal-
tung aller Hygiene-Maßnahmen - an 
der Sternenkinder-Grabstätte auf 
dem Walsroder Friedhof erfolgen.  
Maike Becker-Petzold ist für Aus-
künfte unter der Rufnummer (05161) 
6021261 erreichbar. 

WALSRODE. Auf dem Walsroder 
Friedhof werden Ende November  
wie in jedem Jahr die Sternenkinder 
beigesetzt. Sternenkinder - das sind 
Mädchen und Jungen, die im Mutter-
leib oder bei der Geburt gestorben 
sind. „Die trauernden Eltern und An-
gehörigen sollen mit der Sternenkin-
der-Grabstätte einen besonderen Ort 
des Abschieds und der Erinnerung 
erhalten“, erläutert Maike Becker-
Petzold, Klinikseelsorgerin am Hei-
dekreis-Klinikum Walsrode.

Für die im vergangenen halben 
Jahr  betroffenen Sternenkinder-El-
tern wird ein Trauergottesdienst an-
geboten. Allerdings ist wegen der 
Corona-Krise und aller damit verbun-
denen Hygienevorschriften und Ver-
haltensregeln die Personenzahl be-

Rat tagt
FASSBERG. In öffentlicher Sitzung 

tagt der Rat der Gemeinde Faßberg 
am Donnerstag, den 26. November,  
um 19 Uhr im Soldatenheim „Haus 
Schlichternheide“ in Faßberg. Auf 
der Tagesordnung steht unter ande-
rem die Standortwahl für den Schul-
neubau der Grundschule Faßberg. 

Unfall
SCHNEVERDINGEN. Ein silberfar-

bener Pkw der Marke Skoda, Typ 
Fabia, der auf einer Parkfläche am 
Fahrbahnrand der Bahnhofstraße in 
Schneverdingen abgestellt war, wur-
de am vergangenen Donnerstag in 
der Zeit zwischen 7.20 und 12.15 Uhr 
beschädigt. Ein Unbekannter fuhr 
gegen die Beifahrerseite und entfern-
te sich vom Unfallort, ohne sich um 
den entstandenen Schaden zu küm-
mern. Der Verursacher sowie Zeugen 
des Geschehens werden gebeten, 
sich bei der Polizei Schneverdingen 
unter Ruf (05193) 982500 zu melden.

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

EFH in Soltau-Harber, 136 m² Wfl., 5 Zi., 
EBK, Bad, Gä.-WC, Keller, Do.-Carp., 800 
m² Grd., ruhige Lage, Gas-Hzg. Bj. 16, 
Energiepass ist bestellt ....... 209.000,-

www.meyer-traumhaus.de

Nackte Rentnerin (66j.) 01520-780 55 30

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen, 
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht .........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst .................................................. 116 117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport  
über die Rettungsleitstelle ....................................................05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau ................................. 05191 6020 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode ................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst ............................................. 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
28.11. und 29.11.2020 
Dr. Susanne Hucke, Schützenwald 12, Munster ..................05192 887590

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Praxis Dr. Müller-Kortkamp ...................................................05191 98600

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau
von Samstag, 28.11.2020, 14.00 Uhr bis Montag, 30.11.2020, 7.00 Uhr:
Kasimir Kwiatkowski, Neuenkirchen 
(Klein- und Großtiere) ......................................................05195 5087/-88
Dr. Urte Schulze, Schneverdingen (Kleintiere) ......................... 05193 4893
Dr. Anja Petersen, Soltau (Kleintiere) ...................................05191 976737

Apotheken-Notdienst vom 28.11.2020 bis 4.12.2020
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:  
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa., 28.11. Sonnen-Apotheke, Breloher Straße 49, Munster .. 05192 2521
So., 29.11.  Mühlen-Apotheke, Munster,  
 Wilhelm-Bockelmann-Straße 11 .......................... 05192 6611
Mo., 30.11. Löns-Apotheke, Bispingen, Hauptstraße 5 ........... 05194 6811
 Finteler-Apotheke, Fintel, Am Markt 1 ...............  04265 94050
Di., 1.12. Bahnhof-Apotheke, 
 Schneverdingen, Bahnhofstraße 35 .................... 05193 52453
Mi., 2.12. Heide-Apotheke, Schneverdingen, 
 Schulstraße 2....................................................... 05193 1243
Do., 3.12. Stadt-Apotheke, 
 Schneverdingen, Verdener Straße 13.................... 05193 2121
Fr., 4.12. Bären-Apotheke,  
 Neuenkirchen, Hauptstraße 25 ................. 05195 5055 u. 324
Zusatzdienst Soltau: Mo., Di., Do., Fr. bis 20.00 Uhr 
Sa., 17.00–18.30 Uhr, So. 10.30–12.30 Uhr und 17.00–18.30 Uhr.
Sa., 28.11. Rosen-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 9 .... 05191 2281
So., 29.11. Löwen-Apotheke, Soltau, Wilhelmstraße 6 .......... 05191 2400
Bergen, Hermannsburg, Faßberg, Unterlüß,  Wietzendorf:
vom 28.11.2020 bis 4.12. 2020
Hubertus-Apotheke, Hermannsburg, Gerichtsweg 1 ................ 05052 452

Auf den Tag vor 50 JAHREN 
lernten sich die beiden lieben. 

Und bei den Liebesjubilaren 
ist das bis heute so geblieben.

Wir finden’s super, freuen uns mit! 
Bleibt wie ihr seid und lang noch fit.

SOLTAU 
24. NOVEMBER 2020 Eure Kinder

Wilma und Walter

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Gartenarbeit aller Art, Vertikutie-
rung u. Fräsarbeiten, Heckenschnitt 
und vieles mehr. 0176-37223871

Malerarbeiten, Kellersanierung, 
Steinreinigung, Pflasterarbeiten  

und vieles mehr. 0176-37223871

Gartenarbeit, Baumfällungen, 
Hecken- u. Buschschnitt, Vertikutier-

arbeiten uvm. 0174-3651495

Pflaster- und Maurerarbeiten, 
Malerarbeiten, Dachreinigung, Kel-
lersanierung u.v.m. 0174-3651495

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

familienanzeigen

Mittwoch, 25. November 2020 Seite 11heide kurier

partnerkontakte



Für Satz- und Druckfehler keine Haftung. Irrtümer vorbehalten. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen und nur solange der Vorrat reicht.  
famila-Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG.  |   Alte Weide 7–13  |   24116 Kiel  |   
www.famila-nordost.de

Ihr Kundentelefon
0800 7772233 – Fax 7772234
montags bis freitags von 8 bis 18 Uhr
(gebührenfrei)
oder schreiben Sie uns: 
kontakt@famila-nordost.de

Unsere Öffnungszeiten finden
Sie im Internet unter: www.famila-nordost.de i

DanKlorix

Hygiene-

Reiniger*

Original oder 

Grüne Frische

1500-ml-Flasche je

(1 Liter = 1.13 €)

0.590.79 spar 25%

Ferrero 

Kinder 

Überraschung

20-g-Stück

(100 g = 2.95 €)

Dr. Oetker

Bistro-Baguette

verschiedene Sorten

gefroren, 250-g-Packung je

(100 g = 0.40 €)

0.991.49 spar 33%
Hofgut 

Feiner Eiersalat oder

Feinster Eiersalat

mit Bacon
150-g-Becher je (100 g = 0.66 €)

1.001.89 spar 47%

Biozidprodukte vorsichtig verwenden. 
Vor Gebrauch stets 

Etikett und Produkt-information lesen.

Steakhüfte
bestens gereift

im Stück, in Scheiben 

oder Streifen

Frankreich

Grenobler 

Walnüsse Kl. I
6.99

1-kg-Sack

1.99
100 g

1.692.19 spar 22%

33%

47%

1-kg-Sack

Gültig 26. bis 28. November
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